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Lichtersee Viele Menschen 
drücken auf dem Gmundner Rat-
hausplatz mit Kerzen ihre Solidarität 
mit all jenen aus, die von Corona be-
troffen sind. Seite 10 / Foto: Wolfgang Spitzbart

Sternenhimmel soll 
Touristen anlocken Seite 2

Masken-
pflicht!

Bitte trage bei der Abholung 

eine FFP2-Maske. Danke!

Deine McDonald’s Bad Ischl, 

Gmunden und Vorchdorf.

Harte Zeiten fürs Wild  Für Reh, Hirsch und Gams ist der Winter eine besondere Herausforderung. Bezirksjä-
germeister Johann Enichlmair verrät, wie man beim Naturgenuss die Wildtiere schont. Seite 3 / Foto: Bezirksjagdverband Gmunden

Corona-Tests
Schüler an Tourismusschulen 
testen sich selber.  >> Seite 4

Lesehotel
Verwaister Berggasthof wird zu 
neuem Leben erweckt. >> Seite 7

Schloss Ebenzweier
Wiederaufbau-Arbeiten sind auf 
der Zielgeraden. >> Seite 15 inkl. Skischauinkl Skischaukel von 6. - 14.2.

Alle Anlagen geöffnet

Take-Away & Skibetrieb Info:hauser-kaibling.at Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer 

berät Sie gerne
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SteRnenKLaR

Neuer Park soll Romantiker und 
Astronomen in die Region locken
aLtMÜnSteR/SteInBaCH. Die 
Region Attersee-Traunsee be-
fi ndet sich aktuell im Zertifi zie-
rungsprozess zu einem „Dark-
Sky-Park“ bei der International 
Dark-Sky Association.

Das Bedürfnis der Menschen, 
auch nachts sicher auf den Straßen 
und Wegen unterwegs zu sein, hat 
zu immer mehr nächtlicher Be-
leuchtung geführt. Straßen, Häu-
serfronten, Wahrzeichen werden 
beleuchtet, Schaufenster, Märkte 
und Reklametafeln tun ihr Übri-
ges. Viel Licht kommt aber nicht 
nur dort an, wo es beabsichtigt ist, 
sondern re� ektiert in den Nacht-
himmel über den Ortschaften und 
Städten. Neben dem durchaus 
auch wirtschaftlichen Schaden, 
der durch dieses verlorene Licht in 
den Kassen der Kommunen ent-
steht, führt diese Lichtverschmut-
zung dazu, dass sich der Himmel 
über bewohntem Gebiet mehr und 
mehr aufhellt. Im gleichen Maß 
geht den Menschen der sternen-
übersäte Nachthimmel verloren. 
Menschen in einem Ballungsgebiet 
leben beinahe in einer immerwäh-
renden Dämmerung. 

Lichtverschmutzung 
vermindern
„Die Region „Naturpark Attersee-
Traunsee“ ist in der glücklichen 
Situation, dass unser Nachthim-
mel schon jetzt in vielen Nächten 
eine beeindruckende Sternen-
pracht zeigt. Um diese Situation 
beizubehalten und noch weiter zu 
verbessern, wollen wir mit gutem 
Beispiel vorangehen und die neu-
esten Erkenntnisse in der Beleuch-
tungstechnik dazu nutzen, um das 
Licht genau dorthin zu bringen, wo 

es benötigt wird und die Lichtver-
schmutzung Stück für Stück wei-
ter zu verringern“, erklärt Clemens 
Schnaitl vom Naturpark Attersee-
Traunsee.

Fünf Gemeinden wollen zum 
„dark-Sky-Park“ werden
Auf einer Fläche von 106 Quad-
ratkilometern haben deshalb die 
Gemeinden Altmünster, Steinbach 
am Attersee, Weyregg, Schör� ing 
und Aurach am Hongar die Be-
leuchtungsquellen bereits massiv 
reduziert und auf warmweißes 
Licht, das von oben nach untern 
scheint, geändert. Nun wartet man 
auf die Experten-Entscheidung der 
International Dark-Sky Associati-
on (IDA) zur Anerkennung des ers-
ten Sternenparks in Österreich. Als 
einzige Destination in den Alpen 
hat bisher der in Bayern gelegene 
Sternenpark „Winklmoosalm“ das 
Zertifikat „Dark-Sky-Park“ der 
IDA erhalten.

Landschaftsschutzgebiet
Bei einem Sternenpark spricht 
man übrigens von einem Licht- 
und Landschaftsschutzgebiet, in 
dem die nächtliche Dunkelheit und 
die natürliche Nachtlandschaft als 
Schutzgut betrachtet wird und vor 
Lichtverschmutzung möglichst 
geschützt sein soll. Erreicht wird 
dies mit Licht-Management-Plänen 

und Umrüstung bei Straßen- und 
Außenbeleuchtung in den Gemein-
den. Auch der grüne Landesrat 
Stefan Kaineder hat sich dazu in 
zwei Gemeinden der Region ein 
Bild über deren Konzepte zur Ver-
meidung von Lichtverschmutzung 
sowie die vom Umweltressort ge-
förderte Umrüstung der Beleuch-
tung gemacht. „Gelingt es uns die 
Lichtverschmutzung einzudäm-
men, können wir einen gesunden 
Lebensraum für Mensch und Tier 
sowie die eindrucksvolle Nacht-
landschaft erhalten. Bei der Licht-
verschmutzung wollen wir als in-
ternationaler Vorreiter weiter die 
notwendigen Maßnahmen setzen 
und das Umweltressort wird die 
Gemeinden dabei bestmöglich un-
terstützen. Denn unser Ziel muss 
sein, dass wir schädliche Licht- 
und auch Energieverschwendung 
schrittweise verringern“, sagt Kli-
malandesrat Stefan Kaineder.

Reindlmühl macht‘s vor
Auch die Bürgermeisterin von 
Altmünster, SP-Nationalrätin Eli-
sabeth Feichtinger ist begeistert: 
„Ich freue mich, dass wir in Alt-
münster mit der Umsetzung des 
Sternenparks zur Reduzierung 
der Lichtverschmutzung Vorrei-
ter in Österreich sein konnten. Es 
sind alle Gemeinden, die sich die 
Reduzierung der Lichtemissionen 

vor Ort gerne ansehen möchten, 
herzlich eingeladen, unseren Orts-
teil Reindlmühl bei Nacht zu besu-
chen. Der Sternenpark ist ein ech-
ter Gewinn für unsere Gemeinde.“

Passendes Motto
„Wir freuen uns sehr, dass die 
Region des Naturparks Attersee-
Traunsee nun als erster Sternen-
park Österreichs nominiert ist. 
Das weithin bekannte Sternen-
park-Motto „Carpe diem – prote-
ge noctem“ steht sehr bildlich für 
die zukünftige Ausrichtung als 
Natur- und Sternenpark. Am Tag 
„schützen und nützen, erleben und 
begreifen“ wir die lebensraum- und 
artenreiche bäuerliche Kulturland-
schaft des Naturparks und in der 
Nacht bewahren wir durch sorgsa-
me Lichtnutzung die Funktionali-
tät der Nachtnatur. Dafür können 
wir uns eines tiefen, klaren Blickes 
in den Sternenhimmel erfreuen“, 
sagt Naturpark-Manager Clemens 
Schnaitl.

touristen-Paket geschnürt
Zahlreiche Astronomen lockt die 
perfekte „Dunkelheit“ im Seen-
gebiet bereits an. Laut Naturpark-
Chef Clemens Schnaitl sollen aber 
auch Naturliebhaber und vor allem 
Romantiker auf ihre Kosten kom-
men. Dazu ist bereits ein  Über-
nachtungs-Package mit Roman-
tik-Dinner und Führung durch 
die Welt der erotischen P� anzen 
geplant - und welcher Titel würde 
da besser passen als „50 Shades of 
Green“.

Die Gahbergkapelle mit der Milchstraße  Fotos: LandOÖ/Werner Dedl, Hannes Schachtner

von 
THOMAS LEITNER

Schnaitl, Feichtinger, Kaineder (v.l.)
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natuRnaH

„Das Wild kann sich nicht wehren“
BeZIRK GMunden. Schnee-
schuhwandern, eine Skitour 
unternehmen, Langlaufen: 
Viele Menschen treibt es der-
zeit vermehrt in die Natur. Wie 
man verhindert, dass die Wild-
tiere ungewollt darunter lei-
den, weiß Bezirksjägermeister 
Johann Enichlmair.

von DANIELA TÓTH

Auch, wenn es verlockend ist: 
Man sollte nicht zum „Wild-
Schauen“ an die Wildtierfutter-
stelle kommen, erklärt Bezirks-
jägermeister Johann Enichlmair: 
„Das Wild ist jetzt im Wintermo-
dus und hat seinen Energiever-
brauch heruntergefahren. Wenn 
sie unruhig werden und  üchten, 
hilft die beste Fütterung nicht. 
Im Extremfall meiden die Tiere 
dann sogar die Futterstellen.“ Die 

Folge: Rotwild traut sich nicht 
mehr aus dem Jungwald heraus 
und beginnt dort zu „Schälen“. 
Die Wildfütterung werde von 
manchen kritisiert, sei aber 
notwendig, erklärt Enichlmair: 
„Dort, wo das Wild früher über-
wintert hat, dort lebt heute der 
Mensch. Wenn dann noch viel 
Schnee liegt, finden die Tiere 
gerade in höheren Lagen nichts.“

Gämsen fl üchten vor 
touren-Gehern
Nicht gefüttert werden übrigens 
die Gämsen. Sie fahren im Win-
ter ihren Stoffwechsel extrem 
herunter und kommen so mit 
wenig Energie aus: „Eine Gams 
kann sich einschneien lassen und 
drei Tage liegen bleiben: Das tut 
ihr nichts“, erklärt Enichlmair. 
Im Normalfall ziehen sich die 

Tiere dazu an ungestörte Stellen 
zurück. Immer wieder passiert es 
jedoch, dass Tourengeher, auf der 
Suche nach unberührten Hängen, 
die Tiere ungewollt aufschrecken. 
Jede Flucht kostet die Gams aber 
wertvolle Energie – sodass der im 
Herbst angesammelte Winter-
speck möglicherweise nicht bis 
in den Frühling reicht und die 
Gams stirbt.

appell zur Rücksichtnahme
Johann Enichlmair, selbst begeis-
terter Tourengeher, bittet daher 
um Rücksicht auf die schwierige 
Situation der Wildtiere im Win-
ter: „Wenn man sich beim Tou-
rengehen oder Langlaufen an die 
Hauptrouten hält, stellt sich das 
Wild darauf ein und weicht aus.“ 
Wintersport sei kein Problem, 
aber „Man muss nicht überall 
der erste sein.“

Aufgeschreckte Wildtiere brauchen unnötig wertvolle Energie.  Foto: Weihbold

RuHeStand

Gentleman-Abschied
Bad ISCHL. Stolze 32 Jahre hat 
Peter Steiner sein gastronomisches 
Wissen und Können an zahlreiche 
Schüler der Tourismusschulen Bad 
Ischl weitergegeben. Nun verab-
schiedet sich der Fachoberlehrer in 
den wohlverdienten Ruhestand. 

Peter Steiner (l.) beim Unterricht
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Peter Steiner im Portrait
tips.at/n/526199

TAGDEROFFENEN TÜR
TL Vöcklabruck

5. Februar 2021
nline unter www.htlvb.at
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Gebäudetechnik
• Betriebsinformatik
• Wirtschaftsingenieure-Maschinenbau
• Fachschule Maschinenbau
• Abendschule-Kolleg
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•

 geförderte 3- Raum-Eigentumswohnungen
 barrierefrei, Lift
    Sammelgarage
 Loggia/Balkon im OG, Eigengarten im EG

  
HWB 37 kWh/m²a;  fGEE 0,74

geförderte Eigentumswohnungen

LAAKIRCHEN, AM FRAUNBERG

Kontakt: 
Andrea Ladberg
Tel.: +43 (0) 732 700 868-122 
andrea.ladberg@ooewohnbau.at

SOFORT BEZIEHBAR
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Medienkompetenz
Bad GOISeRn. Einige Schüler 
der digi MS 2 Bad Goisern 
gestalteten mit ihren iPads 
Vorstellungs- und Bewerbungs-
videos. In kurzen Filmsequenzen 
refl ektierten sie dabei über ihre 
Stärken und Ziele im Leben. 
„Der Bereich Video wird in 
Zukunft stark an Bedeutung 
gewinnen, dies gilt nicht nur für 
Berufsebenen wie den Journa-
lismus oder die Öffentlichkeits-
arbeit. Wer es schafft, Inhalte 
kurz und prägnant in einem 
Video zusammenzufassen, kann 
seine Botschaften wirkungs-
voller vermitteln, als mit einem 
gewöhnlichen Vortrag“, sind sich 
die Schüler einig.

Foto: Schule

Die türkis-grüne Regierungskoalition fährt mit überzogenen „Anti-Corona“-Maßnahmen die 
Wirtschaft an die Wand und ist verantwortlich für rund eine Million Arbeitslose und Kurzarbeiter, 
für Firmenpleiten und für wirtschaftliche Not.

Die Regierungsmitglieder verbreiten in Propaganda-Pressekonferenzen auf verantwortungslose 
Weise Angst und Schrecken unter der Bevölkerung und schüchtern die Menschen ein. 
Die Regierung tut alles, um Arbeitsplätze zu vernichten, unseren Kindern die Bildung vorzuenthalten 
und Bürgerrechte abzuschaffen.

In Wien sorgt die türkis-grüne Regierung für Chaos, Angst und Not - und in Gmunden rufen die 
Vertreter der Regierungsparteien samt SPÖ und BIG nach „Solidarität“ mit den Betroffenen und 
inszenieren einen „Lichtersee“. Für uns Freiheitliche in Gmunden ist das unehrliche Heuchelei, 
bei der wir nicht mitmachen.

WiR FREiHEiTLiCHE FORDERN:

01
Für Meinungsfreiheit und das Recht, auch regierungskritische 
Standpunkte öffentlich zu vertreten.

Schluss mit der Regierungsbevormundung - mehr Eigenverantwortung 
der Bürger im Umgang mit der Corona-Infektion.

02

03
04

05

Hilfe und Schutz für besonders gefährdete Gruppen wie 
Hochbetagte und Menschen mit Vorerkrankungen.

Gegen Verlogenheit und Heuchlerei - für ehrliche Kommunikation 
und objektive Information der Bürger.

Maßnahmen die helfen statt unehrlicher Betroffenheitskundgebungen.

EHRLiCHE KOMMUNiKATiON MiT DEN BÜRGERN 
STATT HEUCHLERiSCHER SOLiDARiTÄTSBEKUNDUNGEN.

FPÖ-Stadtparteiobfrau VzBGM Beate Enzmann

COVId-19

Schüler testen sich selber
Bad ISCHL. Die vom Bundes-
ministerium zur Verfügung 
gestellten Corona-Tests sind 
an den Tourismusschulen Bad 
Ischl angekommen und werden 
auch schon fl eißig verwendet.

Jeder Schüler, der in die Schule 
kommt, um beispielsweise eine 
Schularbeit zu schreiben, kann 
sich sofort testen. Der Selbst-
test dauert nicht lange und man 
hat doch die Gewissheit, dass 
man zum Zeitpunkt der Testung 
nicht Corona-positiv ist. Auch die 
Lehrkräfte, das Verwaltungsper-
sonal und die Schulbediensteten 
werden einmal in der Woche ge-
testet. Nur ein schwindend klei-
ner Anteil der Schüler will sich 
nicht testen lassen – für die an-
deren ist es gut zu wissen, nie-
manden anstecken zu können. 

Selbstverständlich entbindet ein 
negativer Test niemanden vom 
Tragen des Mund-Nasen-Schut-
zes und ebenso müssen die an-
deren Hygienemaßnahmen ein-
gehalten werden. „Trotzdem ist 

es ein gutes Gefühl sagen zu 
können: ‚Mein Test ist negativ‘ – 
eine Aussage, die in Nicht-Coro-
na-Zeiten sicher für schlechtere 
Stimmung gesorgt hätte“, sagt 
ein Schüler.

Schüler der Tourismusschulen Bad Ischl beim Selbsttest  Foto: TS/Sabine Nöbauer
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Wechsel bei der FF 
aurachkirchen
OHLSdORF. Ines Mirlacher (r. 
im Bild) legt ihre Funktion als 
Lotsen- und Nachrichtenkomman-
dantin bei der FF Aurachkirchen 
zurück. Ihre Nachfolge übernimmt 
Günter Riedl (l.).

nMS Gmunden lädt ein
GMunden. Die Technik-
Mittelschule Gmunden-Stadt hat
als Kernkompetenz Berufs-
orientierung und arbeitet 
mit 14 Partnerfi rmen in der 
Region zusammen. Sie führt eine 
Schwerpunktklasse „Technik 
& Naturwissenschaften“, hält 
Talentförderkurse ab, bietet 
Wahlpfl ichtgegenstände an und 
forciert digitale Fertigkeiten. 
Details und Terminvereinbarun-
gen für individuelle Besuche:
www.mittelschule-gmundenstadt.at 

Lions-Bücher-Lounge
GMunden. Gut genutzt wurde 
die Bücher-Lounge der Gmundner 
Lions im Einkaufszentrum SEP. 
Wer sich hier ein Buch holt, tut 
zugleich auch Gutes: Mit dem 
Erlös der Bücher-Lounge – sie 
wird auch von Partnern aus der 
heimischen Wirtschaft unterstützt 
– helfen die Lionsclubs Gmunden 
und Traunsee Allegra Menschen, 
die unverschuldet in Not geraten 
sind. Und das sind in diesen 
außergewöhnlichen Zeiten viele. 
Schirl zu den Spenden: „Normal 
heißt es immer: Jeder Euro zählt. 
Wir sagen: Jeder Cent zählt!“ 

Foto: FF Aurachkirchen

Foto: Lions

tRaueR 

Abschied von Herwart Loidl 
eBenSee. Viele Ebenseer sind 
gekommen, um dem frühe-
ren Ortschef, der von 1989 bis 
2013 die Geschicke der Sali-
nengemeinde geleitet hatte und 
am 24. Jänner seine Augen für 
immer geschlossen hat, in der 
Aufbahrungshalle ein letztes 
Lebewohl zu sagen. Die Trau-
erfeier für den Verstorbenen 
findet aufgrund der Corona-
Beschränkungen in engem Fa-
milien- und Freundeskreis statt. 

Der verstorbene Altbürger-
meister von Ebensee wird am 
Friedhof Hallstatt, an der Seite 
seiner vor wenigen Wochen 
verstorbenen Ehefrau Tama-
ra, die letzte Ruhestätte � nden.
Am Freitag, 5. Februar von 10  
bis 16 Uhr sowie am Samstag, 
6. Februar von 10 bis 14 Uhr be-
steht auch in der Aufbahrungs-
halle der Weltkulturerbegemein-
de noch die Möglichkeit für eine 
persönliche Abschiednahme. Altbürgermeister verstorben  Foto: Hörmand.

HERBST- & WINTERMODE

-50%
SONDER-ABVERKAUF

vom regulären Verkaufspreis*

*auf gekennzeichnete Ware
4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70  

mode@stoegmueller.at · www.stoegmueller.at

TELEFON-VERKAUF

4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70  4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70  4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70  4810 Gmunden · Bahnhofstr. 11 · 07612 - 733 70  

TELEFON VERKAUF

0664-886262-31
MO bis SA von 10:00 bis 16:00 Uhr

Rufen Sie uns an oder 
schreiben uns Ihre Wünsche! 
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GuteR ZWeCK

Handy-Sammel-Aktion
aLtMÜnSteR. Rund um die 
Weihnachtszeit startete Bürger-
meisterin Elisabeth Feichtinger 
mit Vizebürgermeister Josef Leit-
ner eine Althandysammlung. Ziel 
war es, bei der Ö3-Wundertüten-
aktion möglichst viele nicht mehr 
benötigte Handys samt Zubehör 
abgeben zu können. „Diese bun-
desweite Aktion hilft besonders in 

Covid-Zeiten Familien in Not und 
nützt noch dazu der Umwelt durch 
Recycling und Ressourcen-Scho-
nung“, freut sich Bürgermeisterin 
Feichtinger über die Win-win-Si-
tuation. Die Verwertung der Han-
dys � ndet im Althandy-Zentrum 
der Caritas in Wien statt. Der 
Erlös kommt in den Spendentopf 
von Licht ins Dunkel.

Bürgermeisterin Elisabeth Feichtinger und Vizebürgermeister Josef Leitner (v. l.)
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VITERMA ZAUBERT
AUS IHREM ALTEN BAD
IHR NEUESWOHLFÜHLBAD!

Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.
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Ihr Fachbetrieb in OÖ
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0676 977 22 03
www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung
in maximal 5 Tagen durch
unser hochqualifiziertes,
festangestelltes Profi-
Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs,
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige
und besonders pflegeleichte
Materialien

SCHAURAUM 
Durisolstraße 7 

4600 Wels

SCHAURAUM 
im DLZ regauVital
Betriebsstraße 13 

4844 Regau

FaSCHInG

Fetzenfahnen hissen
eBenSee. Eigentlich wollte der 
Ebenseer Hannes Scheck sein Amt 
als Faschingspräsident in jüngere 
Hände legen und sich in den Ru-
hestand begeben. Coronabedingt 
konnte bisher jedoch keine „Hof-
übergabe“ statt� nden, stattdessen 
musste man sogar noch vor Weih-
nachten die Absage des Ebenseer 
Faschings 2021 bekannt geben. So 
steht der Organisator des Eben-
seer Faschings weiter auf der Kom-
mandobrücke und vor einer ganz 
besonderen, coronageprägten Fa-
schingszeit. „Gesundheit und Si-
cherheit haben oberste Priorität 
und gehen vor. Daher gab es auch 
an der Absage des Ebenseer Fa-
schings für heuer nichts zu rütteln. 
Aber gerade in schwierigen Zeiten,
welche Corona uns gerade unbe-
stritten beschert, sollten wir auf das 
Lachen und den Humor nicht ganz 
vergessen“, sagt Scheck. Aus die-
sem Grund wird es auch heuer eine 

Faschingszeitung in der Salinenge-
meinde geben. Zudem ruft der Ver-
ein Ebenseer Fasching die Bürger 
auf, eine Fetzenfahne zu basteln 
oder zu nähen und von Freitag, 12. 
bis Dienstag, 16. Februar damit das 
Wohnhaus zu be� aggen. „So set-
zen wir ein schönes, gemeinsames, 
gut sichtbares Zeichen für unseren 
geliebten Ebenseer Fasching“, sagt 
Hannes Scheck. 

Faschings-Prinzenpaar Foto: Hörm.
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PROJeKt

Die Bibliothek über vier Stockwerke 
zum Urlaubmachen und Unterhalten
Bad GOISeRn. Die Hallstät-
terin Silke Seemann küsst den 
verwaisten Berggasthof am 
Predigtstuhl zu einem Ort für 
gemeinsames Leben, Begeg-
nungen sowie Zurückgezogen-
heit und Kontemplation wach. 

Im Jahr 2018 hat Silke Seemann 
das Berghotel Predigtstuhl in Bad 
Goisern gekauft – rund um Os-
tern möchte sie nun Österreichs 
erstes Lesehotel im Inneren Salz-
kammergut eröffnen. Gesamt 17 
Zimmer und drei Privatsuites 
jeweils von einem Verlag inspi-
riert und mit Neuerscheinungen 
ausgestattet werden die Gäste 
erwarten. Eine vertikale Biblio-
thek über vier Stockwerke, ein 

Lesezimmer, ein Wohn- und ein 
Esszimmer, eine Gästeküche für 
gemeinsames Koch- und Lese-
vergnügen, Terrasse und Garten 
zum Verweilen und Genießen. 
Ein eigener Wald zum Durchat-

men und ein Blick, der einem das 
Herz übergehen lässt. Es soll ein 
Ort werden zum gemeinsamen 
Lesen, für Begegnungen und auch 
Zurückgezogenheit und Zeit für 
sich selbst. „Es gibt einige Lite-

raturhotels, etwa die Wasnerin in 
Bad Aussee. Aber hier am Pre-
digtstuhl wird das erste Leseho-
tel in Österreich entstehen“, verrät 
die 61-Jährige in einem Gespräch 
mit der „Ischler Woche“. Dass der 
Lesestoff ausgehen könnte, darü-
ber braucht sich der Gast nicht zu 
sorgen. Vom Keller bis zum Dach 
� ndet sich nämlich eine vertikale 
Bibliothek mit jeder Menge Le-
sestoff.

Lesefestivals 
Geplant sind auch Leseabende, 
bei denen Autoren Selbst- oder 
auch Fremdgeschriebenes vorle-
sen. Dabei sollen sich Hotelgäste 
und Einheimische treffen, Feed-
back geben und sich einfach auf-
einander einlassen.

Das neue Lesehotel wird vermutlich zu Ostern aufsperren.  Foto: hallstatt-hideaway.com 

Auf morgen bauen.

BAU DRAUF. 
Deine Zukunft mit Zement
Wer seine Lehre in einem Betrieb mit großer Vergangenheit 
und spannender Zukun�  machen will, ist im Zementwerk 
Hatschek in Gmunden genau richtig.

Für das kommende Lehrjahr suchen wir eine/n:
• ElektrotechnikerIn
• MetalltechnikerIn
• ChemielabortechnikerIn

Das bieten wir unseren Lehrlingen:
• Möglichkeit der Lehre mit Matura
• Möglichkeit von Praxistagen in anderen Niederlassungen 
 und in Partnerbetrieben
• Leistungsprämie und Teambuilding-Events

Bewerbung: Zementwerk Hatschek GmbH, 07612 788 301, martina.bammer@rohrdorfer.eu

Wähle deinen Weg und lerne uns kennen. 

Schnuppertage sind mit Voranmeldung möglich.
Wähle deinen Weg und lerne uns kennen. 

Schnuppertage sind mit Voranmeldung möglich.



Gmunden

SCHHHNELL
TESTTTEN.
Corona-Antigen-Schnelltest.
Dauerhaft und kostenlos.
In ganz Oberösterreich.
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1 Mattighofen – Sepp Öller Halle Mattighofen,
Trattmannsbergerweg 4b, 5230 Mattighofen

2 Braunau am Inn – Bezirkssporthalle Braunau,
Auf der Haiden 82, 5280 Braunau am Inn

3 Eferding – RK Drive In Eferding,
Goldenberg 16, 4070 Eferding

4 Bad Zell – Gemeindeamt Bad Zell,
Marktplatz 8, 4283 Bad Zell

5 Freistadt – Krankenpflegeschule/Klinikum
Freistadt, Galgenau 32, 4240 Freistadt

6 Freistadt – Salzhof Freistadt,
Salzgasse 15, 4240 Freistadt

7 Gmunden – Klinikum Gmunden,
Miller-von-Aichholz-SSStttrrraaasssssseee 444999, 444810 Gmunden

8 GGGmmmmuuunnnddden – Kongresszentrum Toscana
Gmmmunden, Toscanapark 6, 4810 Gmunden

9 Baaad Ischl – Kongresshaus Bad Ischl,
Kuuurhausstraße 8, 4820 Bad Ischl

10 Baaad Ischl – Klinikum Bad Ischl,
Doooktor-Mayer-Straße 8, 4820 Bad Ischl

11 Grrrieskirchen – Schulzentrum – Raiffeisen Arena
Grrrieskirchen, Parzer Schulstraße 1, 4710 Grieskirchen

12 Grieskircheeen – KlinikumWels-Grieskirchen,
Wagnleithner Straße 27, 4710 Grieskirchen

13 Peuerbachhh – melodium Kulturzentrum
Peuerbach,,, Hauptstraße 19, 4722 Peuerbach

14 Windischgggarsten – Kulturhaus Römerfeld
Windischgaaarsten, Gleinkerseestraße 13,
4580 Windischgarsten

15 Kirchdorf aaa. d. Krems – Phyrn-Eisenwurzen-
Klinikum KIRCHDORF, Hausmanninger Str. 8,
4560 Kirchdddorf an der Krems

16 Micheldorfff – ehemaliges Raikagebäude
Micheldorf, Hauptstraße 2, 4563 Micheldorf

17 LLLiiinnnz-SSStttaaadddttt – DDDeeesssiiigggnnn CCCeeennnttteeer LLLiiinnnz,
Europaplatzzz 1, 4020 Linz

18 Linz-Stadt – Kepler UniversitätsklinikumMC V LLLinz,
Krankenhauuusstraße 26-30, 4020 Linz

19 Linz-Stadt – Teststation Magazingasse Linz,
Magazingasse 8, 4020 Linz

20 Neuhofen aaa. d. Krems – Forum Neuhofen a. d.
Krems, Sportallee 58, 4501 Neuhofen a. d. Kremsss

21 Leonding ––– Sporthalle Leonding,
Ehrenfellneeerstraße 9, 4060 Leonding

22 Mauthauseeen – Donausaal Mauthausen,
Josef-Czerwwwenka-Straße 4, 4310 Mauthausen

23 GGGrrreeeiiinnn – NNNMMMMMSSS TTTuuurrrnnnsssaaaaaalll GGGrrreeeiiinnn,,,
Groißgraben 2, 4360 Grein

24 Perg – Perg Zentrum,
Fadingerstraße 1, 4320 Perg

25 Kirchdorf am Inn – Pfarrsaal Kirchdorf ammm Inn,
Kirchdorf am Inn 6, 4982 Kirchdorf am Inn

26 Ried im Innkreis – Messegelände Ried i. I. /
Eissporthalle, Messeplatz 7, 4910 Ried/I.

27 Lembach – Alfons Dorfner Halle Lembachhh,
Schulstraße 3, 4132 Lembach i. M.

28 Rohrbach-Berg – Centro Rohrbach,
Akademiestraße 10, 4150 Rohrbach-Berg

29 Rohrbach-Berg – Krankenhaus RRRRRooohhhrrrbbbaaaacccchhhh,
Krankennnhhhaaauuusssssstttrrraaaßßße 1, 4150 Rohrbbbach-Berg

30 Zell an der Pram – Schloss Zell aaan der Pram,
Schloßstraße 1, 4755 Zell an der PPPram

31 Schärding – Klinikum Schärding,,,
Alfred-Kubin-Straße 2, 4780 Schääärding

32 Münzkirchen – Pfarrheim Münzkirchen,
Hofmark 16, 4792 Münzkirchen

33 Garsten – Veranstaltungszentrummm Garsten,
Marian Rittinger-Straße 13, 4451 Garsten

34 Waldneukirchen – RK Drive In WWWaldneukirchen,
Steyrstraße 24, 4595 Waldneukirccchen

35 Steyr-Stadt – Pyhrn-Eisssenwurzen-Klinikum STEYR,
Sierninger Str. 170, 440000 Steyr

36 Steyr-Stadt – Stadtsaal Steyr,
Stelzhammerstraße 2a, 444400 Steyr

37 Walding – SportzentrummmWalding,
SportzentrumWalding, 444111 Walding

38 Altenberg – Marktgemeeeindeamt Altenberg
bei Linz, Marktplatz 1, 4203 Altenberg

39 Schwanenstadt – Kapeeelle des Seniorenheims
Schwanenstadt, Krankenhausstraße 1,
4690 Schwanenstadt

40 Vöcklabruck – Klinikummm Vöcklabruck,
DDDr.-WWWiiilllhhheeelllm-BBBoooccckkk-SSStttraaaßßßeeee 111, 444888444000 VVVöööccckkklllaaabbbruccckkk

41 St. Georgen im Attergaaau – Landesmusikschule
St. Georgen im Attergauuu, Dr. Greilstraße 43,
4880 St. Georgen im Attttergau

42 Wels-Stadt – Messehalllle 20 Wels,
Messeplatz 1, 4600 Wels

43 Wels-Stadt – GesundheeeitszentrumWels,
Grieskirchner Straße 49, 4600 Wels

44 Buchkirchen – Veranstaaaltungszentrum
Buchkirchen, Hundshammmerstraße 7,
4611 Buchkirchen

45 Gunskirchen – Veranstaaaltungszentrum Gunskirchen,
RRRaaaiiiffffffeeeiiissseeennnppplllaaatttzzz 111,,, 444666222333 GGGGGuuunnnssskkkiiirrrccchhheeennn
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Ein heller „Lichtersee“ als Zeichen 
der Solidarität in Corona-Zeiten
GMunden. Mit einem „Lich-
tersee“ auf dem Rathausplatz 
wollen vier Fraktionen des Ge-
meinderats zeigen, dass jene, 
die sich für die Bekämpfung 
der Pandemie einsetzen, nicht 
alleine sind. Passanten sind ein-
geladen, sich zu beteiligen.

Gemeinsam entzündeten Ver-
treter von ÖVP, SPÖ, Grünen 
und BIG erste Kerzen auf dem 
Rathausplatz: Ein Zeichen der 
Solidarität mit allen, die von der 
Corona-Krise besonders betrof-
fen sind, mit jenen, die sich zur 
Bekämpfung der Pandemie enga-
gieren, mit den aktuell Erkrank-
ten – und mit den Familien und 
Angehörigen jener 87 Personen 
(Stand zu Redaktionsschluss), 
die der Covid-Erkrankung bis-
lang im Bezirk Gmunden erle-
gen sind.
Gleichzeitig bildet die Akti-
on auch einen Gegenpol zu den 
„Spaziergängen“, bei denen 
immer wieder Menschen ihrem 
Unmut über die aktuelle Situati-
on Luft machen – und durch die 

Mißachtung der Corona-Maß-
nahmen sich selbst und andere 
gefährden. Erst kürzlich kam es 
deswegen in Gmunden zu 19 An-
zeigen gegen Demonstranten.

„Gemeinsam einen ausweg 
aus der Krise fi nden“
„Der ‚Lichtersee‘ ist ein kla-
res, einheitliches Zeichen der 
Gmundner Stadtpolitik für Zu-
sammenhalt, Solidarität und ein 
von Empathie getragenes Mit-
einander“, betonte Bürgermeister 
Stefan Krapf (ÖVP), der an die 
vielen erinnerte, die – vom Kran-
kenhaus über die Schulen bis zum 
Supermarkt – gerade jetzt beson-
ders gefordert sind.

Auch die Grüne Fraktionsobfrau 
Uli Feichtinger, von der die Idee 
für die Initiative stammt, beton-
te die schmerzhaften Spuren, 
die die Corona-Pandemie in der 
Gesellschaft hinterlasse: „Umso 
wichtiger ist es, zusammenzu-
stehen und gemeinsam Lösun-
gen und Auswege aus der Krise 
zu � nden.“ Der Kerzenhain auf 
dem Rathausplatz ermögliche es, 
Solidarität zu zeigen, ohne die 
Abstandsregeln zu missachten. 
„Wir alle haben die Restriktionen 
zur Bekämpfung der Pandemie 
satt und sehnen uns nach unse-
rem ‚alten‘ Leben zurück“, zeigte 
auch BIG-Fraktionsobmann An-
dreas Hecht Verständnis für den 

Unmut vieler. Man müsse die 
Sorgen der Menschen ernst neh-
men, um gemeinsam die kom-
menden Herausforderungen zu 
bewältigen. 
Auch Catharina Held, SP-Ge-
meinderatsmitglied und Ge-
sundheitssprecherin, wies auf 
die Bedeutung des gemeinsa-
men Einsatzes gegen die Pande-
mie hin und zeigte sich über die 
fraktionsübergreifende Initiative 
erfreut, die – abgesehen von der 
FPÖ – von allen Rathausparteien 
mitgetragen wird. 
Die Gmundner Freiheitlichen 
hatten zuletzt Verständnis für die 
„Spaziergänge“ der Maßnahmen-
Gegner gezeigt.

Auf dem Rathausplatz entzündeten Rathauspolitiker die ersten Kerzen, auch Bürger beteiligten sich. 
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KARRIERE MACHEN MIT DER KTLA - die Lehre mit HTL-Matura
Die Ausbildung der Kremsta-
ler Technischen Lehrakademie 
(KTLA) ist die Kaderschmiede der 
Spitzentechniker und bietet eine 
einzigartige Ausbildungsform an. 

Kombi aus Praxis und  
Fachunterricht
Das Ausbildungssystem kombi-
niert Praxis im Lehrbetrieb mit 
HTL-Fachunterricht und Berufs-
schule. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf einer fundierten HTL-Ausbil-
dung mit Matura-Abschluss. Wäh-
rend der Lehre finden zwei bis drei 
Tage Theorieausbildung pro Woche 
im TIZ Kirchdorf statt. Nach dem 
Lehrabschluss folgt die Fortsetzung 

der Ausbildung bis zur Matura. Ne-
benbei hat man während der Aus-
bildung bereits fünf Jahre lang ein 
eigenes Einkommen. 

Unterschied zur „Lehre mit Ma-
tura“
Der große Unterschied zur „Lehre 
mit Matura“: Diese umfasst vier Ge-

genstände, die Lehre mit HTL-Ma-
tura hingegen bietet eine fundierte 
technische Ausbildung – HTL für 
Maschinenbau/Automatisierungs-
technik. 
Damit steht die KTLA auf einer 
Stufe mit Bachelor-Studiengängen 
an Unis oder FH’s.
 Anzeige

Die Ausbildungsbetriebe sind 
Top-Betriebe in der Region und 
findest du auch auf unserer  
Homepage www.ktla.at

Mehr Infos unter:  
office@ktla.at
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natuRFReunde JuGend

Nicht auf ausreichend Angebote für 
junge Menschen im Land vergessen
Bad ISCHL. Die Naturfreunde-
jugend möchte, dass Angebote 
für Kinder und Jugendliche ge-
schaffen werden, um die Krise 
gemeinsam besser zu bewälti-
gen.

Gerade Kinder und Jugendliche 
haben mit ihren Familien in den 
letzten Monaten ihre enorme 
Anpassungsfähigkeit unter Be-
weis gestellt. Mehr als die Hälfte 
der Unterrichtstage in den Schu-
len sind entfallen, Arbeit, Fami-
lie und Lernen müssen oft auf 
engem Raum ausbalanciert wer-
den, Treffen mit Freunden sind 
nur eingeschränkt oder gar nicht 
mehr möglich, und auch Freizeit-, 
Bewegungs- und Sportangebote 

wurden zum Großteil abgesagt. 
Diese Isolation und Einschrän-
kungen stellen für viele junge 
Menschen eine große seelische 
und gesundheitliche Belastung 
dar. Aufgrund des fehlenden 
Präsenzunterrichts verbringen 
sie zu viele Stunden vor dem 
PC, wobei der Leistungsdruck 
steigt und die Lernfreude sinkt. 
Darauf verweist eine aktuelle 
Gesundheitsstudie unter 13.000 
Schülern. „Wir möchten jungen 
Menschen eine Stimme geben“, 
sagt Stefan Loidl, Vorsitzender 
der Naturfreundejugend Öster-
reich, und fordert vorausschau-
ende, transparente Konzepte für 
Schulen sowie für die Kinder- 
und Jugendarbeit, um diese so 
bald wie möglich wieder öffnen 

zu können. Bereits im Sommer 
2020 haben österreichische Ju-
gendorganisationen unter ande-
rem mit Feriencamps bewiesen, 

dass es mit guten Präventions-
konzepten möglich ist, sichere 
Angebote für Kinder und Ju-
gendliche zu schaffen. Die Na-
turfreundejugend ist sich der ak-
tuell erhöhten Gefahr durch die 
Mutation des Virus bewusst und 
appelliert, die Situation ernst zu 
nehmen sowie alle Sicherheits-
maßnahmen einzuhalten. Aller-
dings sind wir auch jungen Men-
schen gegenüber verp� ichtet, sie 
mit angemessenen Angeboten in 
der Corona-Krise zu unterstüt-
zen, ihnen Freiräume und Pers-
pektiven zu bieten. „Kinder und 
Jugendliche benötigen soziale 
Kontakte für ihre Entwicklung 
und Gleichaltrige, um vonein-
ander lernen zu können“, betont 
Stefan Loidl.

Vorsitzender Stefan Loidl  Foto: Naturfreunde

DEINE JOSKO PARTNER

GANZ SCHÖN JOSKO

Wenn die Natur
schon zuhause

beginnt.

Wenn die Natur uns immer umgibt und wir wirklich
zur Ruhe kommen, weil sich alle Sinne wohlfühlen.
Dann ist das: Ganz schön Josko.

josko.at

JOSKO CENTER VÖCKLABRUCK
Max-Planck-Straße 11, 4840 Vöcklabruck

07672/259 00
JUWINDA

Friedrich Ritzberger, 0676/846 595 20
Bernhard Schatzlmair, 0676/846 595 60

JOSKO STUDIO BAD ISCHL
hl

JOSKO STUD
Salz

M

DIO BAD ISCHL
e 100, 4820 Bad Isch
2/246 39
r, 0664/103 93 25

JOSKO STUD
zburgerstraße

06132
Martin Zierler
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Lehrlinge auch in Coronazeiten gefragt
EBENsEE. Sechs neue Lehr-
linge starteten im Herbst 2020 
ihre Berufslaufbahn in der Sa-
line Ebensee und im Bergbau. 

In den kommenden Jahren lernen 
sechs Salinen-Lehrlinge die Be-
rufe Labor-, Elektro- und Metall-
techniker von der Pike auf. Für 
die Unternehmensleitung stand 
fest, dass die Lehrlingsausbil-
dung trotz Corona weitergehen 
muss: „Die Ausbildung von 
Fachkräften ist ein Schlüsselfak-
tor für den Erfolg von morgen. 
Gerade in diesen wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten wollen wir 
jungen Menschen die Mög-
lichkeit geben, einen gefragten 
Lehrberuf zu erlernen, mit dem 
sie für die Zukunft gut gerüstet 
sind“, erklärt Salinen Austria-
CEO Peter Untersperger. Elf 

Lehrlinge werden derzeit in der 
Saline und im Bergbau ausge-
bildet. Wie für alle Mitarbeiter 
gelten auch für sie umfassende 
Sicherheitsmaßnahmen, die die 
Ausbreitung von Corona im Un-

ternehmen verhindern sollen. 
Abstand halten, Masken, stren-
ge Hygiene und wenig Kontakt 
zu anderen sind Pflicht. Trotz 
der erschwerten Umstände haben 
sich „die Neuen“ gut eingelebt. 

In der Lehrwerkstatt wird eifrig 
gebohrt, geschliffen und werden 
Elektroschaltungen erlernt. Co-
rinna Kressl, angehende Elek-
trotechnikerin, „taugt es voll“. 
In dieselbe Kerbe schlägt Lab-
ortechniklehrling Mike Neff mit 
seiner Bilanz nach sechs Mona-
ten: „Genauso lässig wie am An-
fang.“ Im Labor dreht sich alles 
um die Reinheit des Produkts. 
Das Salz durchläuft viele Ana-
lysen, um die hohe Qualität zu 
garantieren. Die Lehrlinge hel-
fen dabei richtig mit. 

schnuppertage
Das Unternehmen hat sich dazu 
entschlossen, auch die „Schnup-
pertage“ für Interessierte an 
einer Lehre in der Saline wei-
terhin anzubieten. Bei Interesse 
einfach ein E-Mail an karriere@
salinen.com senden. 

Elektrotechniklehrling Corinna Kressl hat Technik schon immer interessiert.
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„Bildungskarenz plus“ ist eine neue 
Spezialförderung des AMS OÖ und 
des Landes OÖ mit dem Ziel, Arbeit-
nehmer für die künftigen Anforderun-
gen der Berufswelt noch besser zu 
qualifizieren und Unternehmen gleich-
zeitig zu entlasten. So können Ber-
triebe auch in diesen wirtschaftlich 
fordernden Zeiten ihre Mitarbeiter 
halten und gleichzeitig in die Zukunft 
des Unternehmens investieren.

Neue Qualifikationen aufbauen
Gemeinsam mit dem Arbeitgeber 
wählt der Mitarbeiter eine berufliche 
Fortbildung aus, durch die beide pro-
fitieren. Während der Förderperiode 
1.2.2021 bis 31.12.2022 kann der Mit-
arbeiter sich in einer zwei- bis zwölf-
monatigen Karenzzeit weiterbilden, 
in einem Block oder auch aufgeteilt 
auf mehrere Blöcke von mindestens 
2 Monate. So können Unternehmen 
jetzt gemeinsam mit den Mitarbeitern 
die Krisenzeit sinnvoll nutzen.

Die Vorteile auf einen Blick:
 Arbeitsverhältnis wird nicht gelöst
 Für das Unternehmen entfallen die 
 Lohnkosten
 Arbeitnehmer erhalten Weiter- 
 bildungsgeld vom AMS OÖ und 
 können gleichzeitig geringfügig  
 beschäftigt bleiben
 Arbeitgeber und Arbeitnehmer  
 profitieren durch die berufliche 
 Neu- oder Zusatzqualifikation
 Für das Unternehmen reduzieren 
 sich die Weiterbildungskosten um 
 50 Prozent

Know-how für die Zukunft
Das WIFI OÖ bietet auch in dieser for-
dernden Zeit ein umfangreiches praxis-
orientiertes Aus- und Weiterbildungsan-
gebot. In der Broschüre „Bildungskarenz 
plus“ sind ausgewählte Kurse und Lehr-
gänge, die auf die Förderkriterien ab-
gestimmt sind. Holen Sie sich gleich die 
Broschüre und nutzen Sie die Chancen 
durch „Bildungskarenz plus“.

Gestärkt in die Zukunft mit 
„BILDUNGSKARENZ PLUS“

NÄHERE INFORMATIONEN 
und Anmeldung im WIFI-Kundenservice unter 05-7000-77 
oder auf wifi.at/ooe/bildungskarenzplus

05-7000-77|wifi.at/ooe
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Mit Bildungskarenz plus
neue Qualifikationen
für die Zukunft aufbauen.

Fordern Sie jetzt die aktuelle Broschüre
zu Bildungskarenz plus im
WIFI OÖ an oder blättern
Sie gleich online:

/wifi.ooe
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EU-ProGraMM

EU-Kommission nimmt Miba in 
die Batterie-Initiative „EuBatIn“ auf
laakirchEN. Sechs österrei-
chische Unternehmen wurden 
in die europäische Batterie-Ini-
tiative „EuBatIn“ aufgenom-
men. Darunter sind die Miba 
AG und das Mühlviertler Un-
ternehmen Voltlabor, an dem 
die Miba beteiligt ist.

Eines der wichtigen strategi-
schen Ziele der EU-Kommission 
ist es, eine wettbewerbsfähige 
europäische Batterieproduktion 
aufzubauen. Dafür hat sie die 
europäische Batterie-Initiati-
ve „EuBatIn“ gestartet, zu der 
auch sechs österreichische Un-
ternehmen eingeladen wurden 
– darunter Miba und Voltlabor. 
Im Rahmen eines zweijähri-

gen Qualifizierungsprozesses 
wurden deren Technologien auf 
Herz und Nieren geprüft, zudem 
erfolgte eine rigorose Bewertung 
des Geschäftsmodelles und der 
Wachstumsaussichten. Schließ-
lich wurde das Potenzial der bei-
den Unternehmen auf EU-Ebene 
bestätigt. Die Aufnahme in die 

Initiative wirkt als zusätzlicher 
Wachstumsschub für beide Un-
ternehmen, die ihre Batterietech-
nologien damit noch schneller 
am Markt etablieren wollen.

Zukunftsweisende 
technologien
Die Miba sieht hohes Kunden-
interesse bei Automobilherstel-
lern für den Flexcooler®, einen 
mehrfach mit Innovationspreisen 
gekrönten Batterie-Kühlkörper. 
„Batterietechnologien sind ein 
relativ neues Geschäftsfeld für 
die Miba“, erklärt CEO F. Peter 
Mitterbauer. „Wir sehen darin je-
doch starke Wachstumschancen. 
Und es passt perfekt zu unserer 
Unternehmensmission ‚Techno-
logies for a cleaner planet‘: Wir 

wollen mit Miba-Technologien 
einen Beitrag zur ef� zienten und 
damit umweltfreundlichen Pro-
duktion, Übertragung, Speiche-
rung und Nutzung von Energie 
leisten. Das reicht von der An-
triebstechnologie etwa für Fahr-
zeuge, Schiffe oder Flugzeuge 
über Lösungen für Kraftwerke 
und Stromnetze bis eben hin zur 
Batterietechnologie.“
Für Voltlabor als vergleichsweise 
kleiner Player ist die Teilnahme 
eine besondere Auszeichnung. 
Hier soll mit Investitionen in Mil-
lionenhöhe eine beispielgebende 
Batterieproduktion in Österreich 
aufgebaut werden. Damit steigt 
die Voltlabor GmbH zum größ-
ten österreichischen Hersteller 
für Li-Ionen Akkupacks auf.

Miba entwickelte den Flexcooler®, 
eine fl exible Kühltechnologie für 
Batterien.  Foto: Miba AG 

LEHRE UND FREIZEIT PERFEKT VERBINDEN.

WAS TREIBT DICH AN?
Deine Lehre in einem der Top-Lehrbetriebe in 
der Region. Hier leistest du deinen Beitrag zur 
Zukunft der Mobilität und kannst Lehre und 
Freizeit bestens vereinen.   

Mehr über Miba erfahren und bewerben: 
lehre.miba.com

Julian
Lehrling Prozesstechnik

Schnupperlehre vor Ort unter Einhaltung 
der Covid-19 Maßnahmen möglich
Anmeldung: Roman Ornetzeder
roman.ornetzeder@miba.com

Miba Lehrberufe
› Prozesstechniker/in
› Mechatroniker/in
› Oberflächentechniker/in

› Elektrotechniker/in
› Chemielabortechniker/in
› Metalltechniker/in

DIGITALER 
INFORMATIONS-
AUSTAUSCH

JEDERZEIT 
MÖGLICH
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coroNa-hilfE

14 Millionen Euro für 
Gemeinden im Bezirk
BEZirk GMUNDEN. Mit einem 
1,5 Milliarden Euro umfassen-
den Gemeindepaket unterstützt 
der Bund die Gemeinden in der 
aktuellen Krise. Auf den Be-
zirk Gmunden entfallen gute 
14 Millionen Euro. 

Landeshauptmann Thomas Stel-
zer (ÖVP) und Gemeinde-Lan-
desrat Max Hiegelsberger (ÖVP) 
begrüßen das vom Nationalrat 
beschlossene Gemeindepaket: 
„Das 1,5 Milliarden Gemeinde-
paket unterstützt unsere adminis-
trativen und politischen Nahver-
sorger, die Gemeinden, in einer 
entscheidenden Phase. Die Ge-
meinden und ihre Angestellten 
leisten einen enormen Beitrag 
zur Bewältigung dieser Pande-

mie, brauchen ihrerseits aufgrund 
der gesunkenen Ertragsanteile 
aber ebenfalls Unterstützung.“ 
Das Paket besteht aus 400 Mil-
lionen Euro als Ersatz für den 
Ertragsanteil-Ausfall des Jahres 
2020 und einer Aufstockung des 
Strukturfonds um 100 Millionen 
Euro. Der Löwenanteil entfällt 
auf einen Sondervorschuss in 
Höhe von einer Milliarde Euro. 
Alleine aus diesem Titel entfallen 
159,6 Millionen Euro auf Ober-
österreich. 
Ergänzend zur Gemeindemilliar-
de des Bundes hat OÖ auch ein 
Gemeindepaket mit 344 Millio-
nen Euro auf den Weg gebracht. 
„Weil es die Gemeinden sind, 
die mit ihren Investitionen die 
Arbeitsplätze vor Ort sichern“, 
so Stelzer und Hiegelsberger.

WkoÖ coroNa-raDar

Bürokratie-Keule bedroht Wirte
liNZ. Im Corona-Überlebens-
kampf müssen sich Wirte 
gegen Pfl icht zur Lebensmittel-
kennzeichnung wehren. Diese 
Zwangsmaßnahme würde Exis-
tenzen mutwillig gefährden, 
warnt Wirte-Sprecher Thomas 
Mayr-Stockinger. 

Schon bisher hat Gasthäuser 
nichts daran gehindert, auszu-
weisen, woher die Zutaten ihrer 
Speisen kommen. Viele tun das 
freiwillig und machen damit 
gute Erfahrungen. So auch Karl 
Wögerer. Er führt das Gasthaus 
Wögerer in Feldkirchen an der 
Donau, das über 150 Jahre im 
Familienbesitz ist. „Seit zwölf 
Jahren weisen wir in unserer 
Speisekarte aus, welche Lebens-
mittelproduzenten aus der Regi-
on uns beliefern. Damit schaffen 

wir für uns und unsere Gäste 
einen echten Mehrwert“, sagt der 
Wirt. Gerade deshalb ist Wögerer 
gegen einen Zwang. Die Umstel-
lung auf die Herkunftskennzeich-
nung war bei ihm ein langjähri-

ger Prozess, der genaue Planung 
braucht, umfassende Kontrollen 
erfordert und viel Zeitressourcen 
bindet. „Der dritte Lockdown ist 
daher der denkbar schlechteste 
Zeitpunkt, um über eine derarti-

ge Zusatzbelastung für die Gas-
tronomie nachzudenken“, betont 
Thomas Mayr-Stockinger. Als 
Obmann der Fachgruppe Gas-
tronomie in der WKO Ober-
österreich warnt er davor, den 
Existenzkampf vieler Betriebe 
weiter zu verschärfen. Nach mo-
natelangen Betriebsschließun-
gen fehlt vielen Betrieben jede 
Perspektive. Vielen bangen um 
ihren Weiterbestand. „Jetzt mit 
einer Bürokratie-Keule wie dem 
Zwang zu Herkunftskennzeich-
nung einen Neustart und damit 
Existenzen mutwillig zu gefähr-
den, ist inakzeptabel“, sagt Mayr 
Stockinger. Die WKO Oberös-
terreich wird alles unternehmen, 
damit die bewährten Modelle 
der freiwilligen Herkunftskenn-
zeichnung bestehen bleiben und 
nicht durch Zwangsmaßnahmen 
zerstört werden. Anzeige

WKOÖ-Wirtesprecher Mayr-Stockinger (re.) und Karl Wögerer wehren sich 
gegen Zwangsmaßnahmen. Foto: Wakolbinger/WKOÖ

oÖ. BErUfsfotoGrafEN

Bestes „Food“-Bild
GMUNDEN. Über einen besonde-
ren Erfolg darf sich Mona Lorenz 
freuen: Ihr Bild „Blueberries“ er-
hielt beim Landeswettbewerb der 
Berufsfotografen in der Kategorie 
„Food“ den ersten Platz. Damit ist 
Lorenz, die ein Studio für Werbe-
fotogra¥ e in der alten Brauerei be-
treibt, auch für den Bundesbewerb 
im Juni quali¥ ziert. Fotografi n Mona Lorenz  Foto: privat

Das Bild „Blueberries“ brachte Mona Lorenz einen ersten Platz ein. Foto: Mona Lorenz
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schloss EBENZWEiEr

Wiederaufbau bald fertig 
altMÜNstEr. Die Aufbauar-
beiten von Schloss Ebenzweier 
nach dem verheerenden Brand 
befi nden sich nun auf der Ziel-
geraden.

Mit dem Erreichen der Dach-
gleiche beim Wiederaufbau des 
Schlosses Ebenzweier in Alt-
münster nach dem verheerenden 
Brand am 9. Mai 2016 feierte man 
im Juni 2019 das Richtfest. Die 
Tradition wurde dabei hochgehal-
ten und Spenglermeister Renato 
Zambelli steckte das neue Turm-
kreuz, der Zimmermann kündete 
von der Dachgleiche, leerte und 
zerschmetterte anschließend das 
Glas – eine symbolische Geste, 
die Glück bringen soll. Nach  
weiteren zwei Jahren geht nun 
der Wiederaufbau des Schlosses 
für gesamt 18 Millionen Euro 

in die Zielgerade. Im Nord- und 
Südflügel haben bereits erste 
Möblierungsarbeiten begonnen.  
Im restlichen Schloss laufen die 
Bauarbeiten weiter auf Hochtou-
ren. Auch bei den Umbauarbei-

ten der ansässigen Berufsschule 
ist man im Zeitplan und mit dem 
kommenden Schuljahr 2021/22 
wird man die Räumlichkeiten für 
Schule und Internet wieder aktiv 
nutzen können.

Ein weggeworfener Zigarettenstummel löste Brandkatastrophe aus. Foto: fotokerschi.at

GMUNDEN. Neos-Bezirksspre-
cherin Julia Bammer plädiert 
dafür, mit Experten – auch di-
gitale – Nutzungskonzepte für 
leere Auslagen in der Innenstadt 
zu entwickeln. Als Beispiel nennt 
sie ein „Schaufensterkino“ in 
Bregenz. Selbstverständlich sei 
es oberste Priorität, Leerstände so 
kurz wie möglich zu halten. Man 
könne diese aber nicht ganz ver-
hindern, ein Konzept zur Innen-
stadtbelebung brauche daher auch 
ein ‚Leerraum-Konzept‘“.

Julia Bammer  Foto: Neos

NEos

Schaufenster 
„beleben“

Andreas Kirchweger
Ihr WohnPlus-Spezialist
in Gmunden

+43 7612 732 52-2844
+43 676 83 667 744
andreas.kirchweger@vkb-bank.at

ICH BERATE SIE GERNE!

www.vkb-bank.at/
wohnplusultra

MITEINANDER. NACHHALTIG.
WOHNRAUM SCHAFFEN.
Sie träumen davon, ein Eigenheim zu bauen,
eine Wohnung zu kaufen oder Ihre eigenen vier
Wände zu sanieren? Mit der VKB-Bank werden
Ihre Wohnträume wahr!

Projekt „Digitale schule“
oÖ. Die Digitalisierung in 
Oberösterreichs Schulen schreitet 
voran. Nach der Vereinheitlichung 
der Lern- und Kommunikations-
plattformen folgt die Ausstattung 
mit mobilen Geräten. Im Schuljahr 
2021/2022 ist die Ausgabe 
digitaler Endgeräte in der 5. und 
6. Schulstufe geplant, ab 2022/23 
jeweils in der 5. Schulstufe. 286 
Mittelschulen und AHS-Unterstufen 
sind zur Teilnahme berechtigt, 93 
Prozent davon machen mit. 

Bislang 21 Millionen 
ausgeschöpft
oÖ. Von „Luftschlössern“ spricht 
SPOÖ-Chefi n Birgit Gerstorfer 
beim vom Land OÖ im Frühjahr 
2020 präsentierten 580 Millionen 
Euro-Corona-Paket und übt Kritik. 
Nur knapp über 21 Millionen Euro 
seien bisher ausgeschöpft, bezieht 
sich Gerstorfer auf Anfrage-
Beantwortungen im Landtag. 
OÖVP-Klubobmann Christian Dörfel 
fordert von der SPOÖ Sachlichkeit 
ein, das Paket sei „in erster Linie 
ein Schutzschirm“. Auch aus dem 
Büro von LH-Stellvertreter Manfred 
Haimbuchner wird der Kritik 
entgegnet. 

resolution für recycling 
von Plastikfl aschen
oÖ. Im Landtag wurde ein 
Initiativantrag eingebracht, 
der österreichweit den Ausbau 
der Sammelstruktur für Plas-
tikmüll und PET-Flaschen nach 
oberösterreichischem Vorbild 
fordert. WKOÖ-Präsidentin Doris 
Hummer begrüßt das und spricht 
sich gegen Flaschenpfand für 
Plastikfl aschen aus.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/525863

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526193

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526041
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iMMoBiliEN

Kein Preiseinbruch trotz Coronakrise
BEZirk GMUNDEN. Wohn-
immobilien werden von Bran-
chenexperten zumeist als kri-
senfeste Investition bezeichnet. 
Eine Analyse des dritten Quar-
tals 2020, den die Immobilien-
plattform willhaben mit dem 
Grundbuchexperten IMMOuni-
ted durchgeführt hat, bestätigt: 
„Betongold“ trägt seinen Ruf 
zurecht. Der Durchschnittspreis 
von Wohnimmobilien ist im 
dritten Quartal 2020 gegenüber 

dem Vergleichszeitraum im Jahr 
2019 nahezu überall angestiegen. 
Einfamilienhäuser verzeichne-
ten in ganz Österreich Preis-
steigerungen. Auch die aktuelle 
Quartalsanalyse zeigt, dass die 
Gesundheitskrise dem Immobi-
lienmarkt bisher kaum etwas an-
haben konnte. Die untersuchten 
Zahlen reichen von den meisten 
Transaktionen, über Top-Deals 
im Wohnbereich, den höchsten 
Transaktions-Summen bis hin 

zu den größten Grundstücksver-
käufen. Die meisten Immobilien 
Transaktionen im Quartal – rela-
tiv pro Einwohner fanden für das 
Bundesland Oberösterreich im 
Bezirk Gmunden statt. Gesamt 
waren es im dritten Quartal 2020 
mehr als 240 Verkaufsverträge. 
Dazu zählten Grundstücke, Ge-
werbeimmobilien, Häuser und 
Wohnungen. Das teuerste Einfa-
milienhaus Österreichs ging mit 
19,8 Millionen Euro übrigens in 

Kitzbühel über den Ladentisch 
und am benachbarten Attersee 
kostete ein Haus in Unterach 
stolze 3,8 Millionen Euro. 

Gmunden hatte meiste Transaktionen
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Zehn gute Gründe für Bauen mit Holz 
oÖ. Holz fühlt sich gut an, wächst 
laufend im Wald nach und hat 
hervorragende bautechnische Ei-
genschaften. 

„In Oberösterreich macht der Holz-
bau bereits rund 42 Prozent der ge-
samten Bauvorhaben aus – Tendenz 
steigend und das aus guten Grün-
den“, sagt Josef Frauscher, Landes-
innungsmeister Holzbau OÖ. 

holz schützt das klima
Jeder Kubikmeter verbautes Holz 
bindet eine Tonne CO

2
 langfristig. 

Jedes Haus aus Holz trägt dazu 
bei, dass CO

2
-Emissionen aus der 

Herstellung anderer CO
2
-intensiver 

Baustoffe vermieden werden.

holz wächst nach
Ein Drittel des jährlichen Holzzu-
wachses in Österreich würde bereits 
genügen, um das gesamte Hochbau-
volumen eines Jahres in Holz zu 
errichten. 

holz ist ein bedeutender 
Wirtschaftsfaktor
Holz nicht gleich zu verheizen, erhöht 
die Wertschöpfung. 300.000 Men-
schen leben in Österreich von Wald 
und Holz. 

holz ist ein hochentwickelter 
Baustoff
Intensive Forschung und Ent-
wicklung haben in den letzten 
Jahren neue Holzwerkstoffe 
hervorgebracht, die neue Bau-
weisen erlauben. Brettsperr-
holz hat den Holzbau revolu-
tioniert und ist der Schlüssel 
zum Einsatz von Holz beim 
vielgeschossigen Bauen. 

holz bringt Vielfalt in 
der Gestaltung
Computerbasierte Berechnungs- 
und Fertigungsmethoden erlauben 
völlig neue Formen der Gestaltung. 
Von weit gespannten Tragwerken 
bis zu Hochhäusern ist alles mög-
lich. Immer mehr renommierte Ar-
chitekten nutzen das Potenzial des 
Holzbaus. 

holz eignet sich besonders 
für die Vorfertigung
Bauen mit Holz � ndet vor allem in 
der Produktionshalle statt. Wände, 
Decken oder ganze Zimmer werden 
präzise im Werk vorgefertigt. Die 
fertigen Gebäudeteile werden direkt 
auf der Baustelle in kürzester Zeit 
zusammengesetzt. Der Bau erfolgt 
lärm- und störungsarm.  

holz trägt ein Vielfaches 
seines Gewichts
Holz hat eine hohe Tragfähigkeit bei 
geringem Eigengewicht. Das bedeu-
tet, dass Bauteile aus Holz leichter 
sind als gleichwertige aus Beton, 
Stahl oder Ziegel. Holzbauten brau-
chen dadurch kleinere Fundamen-
te, was Platz und Kosten spart. 
Von besonderer Bedeutung ist dies 
bei Nachverdichtungen in Städten.

holz brennt sicher
Holz kann brennen, dennoch sind 
Holzhäuser mindestens so sicher 
wie Häuser aus anderen Materiali-
en. Wie alle anderen Bauten müs-
sen Holzbauten die behördlichen 
Sicherheitsbestimmungen erfüllen.

holz fühlt sich gut an
Holz riecht gut, fühlt sich gut an und 
sorgt für eine angenehme Atmo-
sphäre. Es ist ein warmer Baustoff, 
der dem menschlichen Körper keine 
Wärme entzieht. Holz kann Feuch-
tigkeit aufnehmen, wieder abgeben 
und sorgt damit für ein natürlich 
reguliertes Raumklima.

holz macht keinen abfall
Holzhäuser können am Ende ihrer 
Lebensdauer einfach rückgebaut 
werden. Einzelne Bauteile kann 
man wiederverwerten. Anzeige

Holzbau: Mittermayr GmbH / Planung: lassy architektur + raumplanung ZT-GmbH

Foto: m-haus/Walding OÖ GF Markus Hofer und LIM Josef FrauscherGF Markus Hofer und LIM Josef Frauscher
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MEDiZiNischE NahVErsorGUNG

So wichtig sind die Hausapotheken 
der Ärzte in ländlichen Regionen 
BEZirk. Die wohnortnahe medi-
zinische Versorgung hat für viele 
Menschen durch die Corona-Kri-
se an Bedeutung gewonnen. Ärzt-
liche Hausapotheken nehmen 
dabei eine wichtige Rolle ein. 

Das von der Ärztekammer für 
Oberösterreich seit Jahren gefor-
derte duale System – sprich das 
kundenfreundliche Nebeneinan-
der von ärztlichen und öffentli-
chen Apotheken – macht Öster-
reichs medizinische Versorgung 
zukunfts� t und schafft gleichzeitig 
attraktive Rahmenbedingungen für 
die Allgemeinmedizin. Dem One-
Stop-Shop-Prinzip folgend, ver-
ringern ärztliche Hausapotheken 
– vor allem im ländlichen Raum 
– den zeitlichen und � nanziellen 
Aufwand bei der Besorgung der 
benötigten Medikamente. In Zei-
ten von COVID-19 können sie 
auch zu einer niedrigeren Infekti-
onskurve beitragen. Denn Patien-

ten müssen durch die medizinische 
Rundumversorgung keine zusätzli-
chen Wege mehr zurücklegen und 
eine Auswertung der ÖGK belegt 
schwarz auf weiß: Die niederge-
lassenen Ordinationen hatten in 
den letzten Monaten mehrheitlich 
geöffnet. Die Versorgung der Pati-
enten war somit sichergestellt und 
bleibt es auch in Zukunft. Außer-
dem ist es wichtig, die Hausapo-
theken nicht durch die steigende 
Zahl der öffentlichen Apotheken 
auszudünnen.
Auch die Ordination von Salz-
kammergut-Mediziner Walter 
Titze bleibt während der Lock-
downs stets geöffnet. „Wir sind 
wichtige Anlaufstellen für die Pa-
tienten  - und gerade wenn Krank-
heiten wie Corona in Umlauf sind, 
ist es wichtig, da zu sein und sich 
als Arzt nicht zu verstecken“, sagt 
Walter Titze im Gespräch mit 
Tips. Der Allgemeinmediziner 
bietet die Dienstleistung der me-
dizinischen Betreuung und Un-
fallchirurgie mit eigenem Labor, 
Röntgen, Physiotherapie, Elekt-
rotherapie und Hausapotheke an. 
„Ich habe mich vor 25 Jahren ent-

schieden, die Ordination von mei-
nem Vorgänger zu übernehmen 
und habe somit auch Verantwor-
tung übernommen. Heute behandle 
ich keine Patienten mehr, sondern 
Freunde - und für die bin ich da, 
wenn sie mich brauchen“, erklärt 
Titze. Für den Mediziner aus dem 
Salzkammergut ist die Hausapo-
theke im Rahmen der Nahversor-
gung ein wichtiges Zusatzprodukt, 
das er gerne für die Menschen an-
bietet. „Es geht mir dabei nicht 
ums Geschäfts, weil ohnehin nicht 
viel bleibt, sondern viel mehr um 
die Menschen am Land, die sich 
dadurch weite Wege und Mühen 
ersparen.“

hausapotheken in der region 
Im Bezirk Gmunden verfügen ak-
tuell neun Arztordinationen über 
eine Hausapotheke. Im Bezirk 
Vöcklabruck sind es 17 Ärzte, die 
diese Dienstleistung anbieten.

impfung bei hausbesuch
In puncto Corona-Impfung sieht 
Titze für seine Patienten kein Pro-
blem. „Ich persönlich hätte alle 
Möglichkeiten, die für Lagerung 
und Durchführung benötigt wer-
den. Außerdem wäre es doch viel 
sinnvoller, die Menschen nicht ir-
gendwo hinzubestellen, sondern 
dies durch die Hausärzte vor Ort 
durchzuführen. Denn eines ist klar, 
meine Patienten kommen lieber zu 
mir in die Ordination als in einen 
fremden Raum, wobei wiederum 
viele eine Fahrgelegenheit benö-
tigen und wir Landärzte dies zu-
sätzlich auch bei einer Hausvisite 
erledigen könnten. Wenn die Lo-
gistik passen täte, der Impfstoff 
im Bezirk zentral gelagert ist und 
jeder Kollege holt sich was er auf 
Termin braucht, könnte das mit 
Anlaufschwierigkeiten bis Ende 
Februar funktionieren.“

Mediziner Walter Titze Foto: www.tiklinik.at

von 
THOMAS LEITNER

UMBaU

Wohnungen
oBErtraUN. In der Gemeinde 
Obertraun wurde nun das alte 
Volksschulgebäude an die zustän-
dige Bau� rma übergeben. Diese 
wird dort Wohnungen entstehen 
lassen. Die Vergabe erfolgt dann 
durch die Gemeinde.

Übergabe durch Ortschef Höll (re.) 
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COROnA-FOLGen

„Den Jugendlichen fehlt vor allem 
der Kontakt mit Gleichaltrigen“
GMUnDen. Kinder und Ju-
gendliche sind von der Pande-
mie und ihren Folgen ebenso 
betroffen wie Erwachsene. Was 
sie besonders belastet – und was 
ihnen helfen kann? Tips hat bei 
Sabine Mair-Fellner, Psychothe-
rapeutin und Leiterin des Insti-
tuts „Balance“, nachgefragt. 

„Balance“ ist ein Institut für Psy-
chotherapie,  Kinderschutzzent-
rum und Familienberatungsstelle 
und bietet Beratung und Psycho-
therapie für Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche an. Die Her-
ausforderungen, vor denen die 
Kinder und Jugendlichen der-
zeit stehen, sind vielfältig, er-
zählt „Balance“-Leiterin Sabine 
Mair-Fellner: „Überforderung, 
Schulängste bis hin zur Schul-
verweigerung, Psychosomatische 
Beschwerden wie Kopfschmer-
zen, Bauchweh, Übelkeit, aber 
auch Ängste sich mit Corona zu 
in� zieren, Einsamkeit und Isola-
tion sowie soziale Ausgrenzung“, 
schildert die Psychotherapeutin 
einige der häu� gsten Probleme, 
mit denen sie und ihre „Balance“-
Kollegen konfrontiert werden. 
Die mittlerweile lange Dauer 
der Pandemie, die ungewis-
se Zukunft und die Monotonie 
des Alltags vieler Kinder und 
Jugendlicher führen oft zu An-
triebslosigkeit, Hoffnungslosig-
keit bis hin zu Depressionen.

„erste Liebesbeziehungen, 
Partys,... all das fehlt“
Die Belastungen werden je nach 
Alter unterschiedlich erlebt: Je 
älter Kinder sind, desto wichtiger 
ist das soziale Umfeld für ihre Ent-

wicklung. Die Gruppe der Gleich-
altrigen spielt im Jugendalter eine 
besondere Rolle, im Zusammen-
sein wird die eigene Identität ent-
wickelt. „Im ‚normalen‘ Alltag 
stehen erste Liebesbeziehungen, 
Partys und Konzerte im Mittel-
punkt des Erlebens von Jugend-
lichen. Nun werden sie im Alltag 
durch Lockdown, Home-Schoo-
ling, Kontaktvermeidung isoliert 
und vereinsamen immer mehr“, 
konkretisiert Mair-Fellner. 
Die Möglichkeit, sich zufällig 
und zwanglos zu treffen, entfällt. 
Beziehungen und Kontakte müs-
sen aktiv gestaltet werden. Be-
sonders für schüchterne, ruhige 
Kinder und Jugendliche ist dies 
eine große Hürde und sie ver-
schwinden aus ihren früheren 
sozialen Netzwerken.

ein strukturierter Tag gibt 
Orientierung und Halt
Um die Belastungen zu lindern, 
kann es helfen, auf einen struktu-
rierten Tagesablauf mit Arbeits-, 
Ruhe- und Bewegungszeiten zu 
achten. Das schafft einen siche-
ren Rahmen, der Orientierung 
und Halt gibt. „Bei der Gestal-
tung sollen Kinder auch einge-
bunden werden, um ihre Vor-
stellungen und Ideen einbringen 
zu können. In dieser Zeit, wo so 

vieles von außen vorgegeben ist, 
ist es umso wichtiger, auch Kin-
dern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit zu geben, selbstwirksam 
zu agieren: das heißt bewusst 
eigene Entscheidungen treffen 
zu dürfen und auch selbständig 
und eigenverantwortlich Dinge 
erledigen zu können“, so Sabine 
Mair-Fellner. 

Sich selbst Gutes tun und 
nicht „perfekt“ sein wollen
Ein Tipp, der für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene glei-
chermaßen gilt: Herausfinden, 
was tut mir gut, was macht mir 
Freude, wobei kann ich mich gut 
entspannen? Das kann bei einem 
das Backen eines Kuchens sein,  
andere nehmen gern ein Bad 
oder entspannen sich, wenn sie 
sich in ein Buch vertiefen. „Diese 
Entlastungszeiten sind ein not-
wendiger Ausgleich zu den An-
forderungen, die diese Pandemie 
an uns stellt“, erklärt die Psycho-
therapeutin.
Ebenfalls hilfreich: Auf Perfek-
tionismus in dieser Zeit bewusst 
verzichten, die eigenen Ansprü-
che bei Home-Schooling und 
Homeof� ce reduzieren. „Good 
enough“, also „gut genug“, ist in 
diesen schwierigen Zeiten aus-
reichend. Immer wieder sollte 

man auch „Corona-Auszeiten“ 
schaffen und den Medienkonsum 
bewusst steuern. „Zum Beispiel 
manchmal einem lustigen Fa-
milien� lm den Vorzug vor den 
Nachrichten geben“, so Mair-
Fellner. Eine unverzichtbare Ab-
wechslung ist zudem Bewegung 
an der frischen Luft.

Im Fall des Falles Hilfe in 
Anspruch nehmen
Eine wichtige Rolle für das 
Wohlbe� nden spielen auch die 
Eltern: „Sie sind für ihre Kin-
der Vorbilder, darum ist es umso 
notwendiger, gut zu re� ektieren: 
Welche Ängste und Sorgen habe 
ich als Erwachsener in dieser Co-
rona-Zeit und wie gehe ich damit 
um“, so Mair-Fellner.
Bei Kindern deuten Verhaltens-
änderungen, wie vermehrte Wut-
anfälle, Weinen, Bauch- sowie 
Kopfschmerzen und Schlafprob-
leme auf Sorgen und Ängste hin. 
Hier sei es für die Kinder ent-
lastend und beruhigend, wenn 
die Eltern mit ihnen im Kontakt 
bleiben und Gespräche führen, 
mit ihnen spielen, so die Exper-
tin, die auch betont: „Wenn El-
tern den Eindruck haben, ihre 
Kinder nicht mehr zu erreichen, 
sollen sie sich nicht scheuen, 
Hilfe von außen in Anspruch zu 
nehmen. Gespräche wirken ent-
lastend und beruhigend. In unse-
ren Beratungsstellen stehen wir 
persönlich, telefonisch oder via 
Video zur Verfügung.“

Viele Jugendliche fühlen sich isoliert.   Foto: Marjan Apostolovic/shutterstock.com

www.Institut-balance.at 
• Öffnungszeiten Gmunden: 

täglich von 8 bis 17 Uhr, tel. 
Terminvereinbarung Mo./Di./Do./
Fr. von 9 bis 10 Uhr, Mi. von 12 
bis 13 Uhr; 07612/70739

• Öffnungszeiten Bad Ischl: Mo. 
und Do. von 8 bis 17 Uhr, tel. 
Terminvereinbarung Mo./Do. von 
10 bis 12 Uhr; 06132/28290

von 
DANIELA TÓTH
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Benjamin Schwarzböck
Jugendberater

nachhaltig leben 

Ich möchte meinen Teil zum 
Klima- und Umweltschutz 
beitragen. Was kann ich 
konkret machen?

E., 18

Hallo,

super, dass du dich für den Klima- 
und Umweltschutz engagieren 
möchtest. Jeder Einzelne von uns 
kann im Alltag durch kleine Verän-
derungen etwas Positives bewirken. 
Verzichte beispielsweise auf die Fahrt 
mit dem Auto, wenn es nicht wirklich 
nötig ist. Gehst du stattdessen zu 
Fuß, hat nicht nur die Umwelt etwas 
davon. Alternativ kannst du natürlich 
das Fahrrad oder Öffis benutzen. 
Einfach umzusetzen wäre auch die 
Vermeidung von unnötigem Müll. 
Greife zu Artikel, deren Verpackung 
recycelt/wiederverwendet werden 
kann oder die biologisch abbaubar 
ist. Viele Nahrungsmittel aus dem 
Supermarkt kommen aus weit ent-
fernten Ländern. Das belastet die 
Umwelt.  Entscheide dich lieber für 
saisonale Lebensmittel aus der Regi-
on. Auch die Produktion von Fleisch 
kann sich negativ auf die Umwelt 
auswirken. Wenn du gerne Fleisch 
isst, musst du nicht gänzlich darauf 
verzichten. Es hilft schon, wenn du 
bewusst konsumierst und auf die 
Herkunft und Haltung achtest. Das 
sind nur Beispiele für einen bewuss-
teren Umgang mit den vorhandenen 
Ressourcen. Mehr Ideen haben wir 
auf unserer Homepage unter jugend-
service.at/nachhaltigkeit gesammelt.

JUGenDSeRVICe-

Benjamin Schwarzböck

Jugendservice Gmunden 
4810 Gmunden, Marktplatz 21,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

TipsQuiz im Februar 
So sehen Sieger aus: Andreas 
Ennsfellner aus Taufkirchen an 
der Pram hat beim TipsQuiz im 
Dezember PlusCity-Gutscheine 
im Wert von 1.000 Euro ge-
wonnen. 
Wer sein Wissen ebenfalls 
unter Beweis stellen möchte, 
der kann sich am TipsQuiz im 
Februar versuchen. Mindestens 
acht der zehn Fragen aus ver-
schiedenen Wissensgebieten 
wie Geografie, Geschichte, 
Sport, Kunst und Kultur gilt 
es richtig zu beantworten, 
um an der Verlosung von 5x2 
Star Movie Kinogutscheinen 
teilzunehmen. Mitmachen auf 
www.tips.at/quiz/februar2021
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH
office@krebshilfe-ooe.at, T: 0732 / 77 77 56
Spenden sind absetzbar - AT70 5400 0000 0025 5968,

AT66 3400 0000 0103 9890, AT77 2032 0000 0011 7334

„Strahlentherapie heilt Krebs immer präziser“

„Krebs - was kümmert‘s mich!“
Infos zu Vorsorge & Früherkennung

„Frauen-Vorsorge & Tastseminar“

Mag. J. Reuter

0660 / 45 30 432

Mag. C. Schmidt

0660 / 45 30 441

Optik Akustik Bauer GmbH
Hauptstraße 27, 4644 Scharnstein
Tel. 07615/2860
E-Mail: scharnstein@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau 
 Anzeige

SeH-TIPP
von
Dr Johann Klein,
MSc*
Optometrist

Kurzsichtig aus der Krise?

Das Homeschooling während der 
Pandemie ist eine große Herausfor-
derung für die Augen der Kinder und 
Jugendlichen. Sitzen doch unsere 
Schützlinge in Zeiten der Krise stun-
denlang vorm PC, was eine enorme 
Belastung für das visuelle System 
darstellt. Es gilt mittlerweile als ge-
sichert, dass sehr lange Naharbeiten 
das Auftreten einer Kurzsichtigkeit 
(Myopie) begünstigen bzw. dass 
bereits myope Kinder rascher noch 
kurzsichtiger werden können. Abge-
sehen davon, dass die Brillengläser 
dadurch dicker werden, steigt mit 
zunehmender Myopie das Risiko 
für Augenerkrankungen wie zum 
Beispiel grüner Star oder Netzhaut-
ablösung.  

Es ist daher wichtig, intensive Nah-
arbeiten immer wieder zu unterbre-
chen, um nach draußen zu gehen, 
denn die Sehbedingungen im Freien 
scheinen dem Auftreten bzw. dem 
Fortschreiten der Kurzsichtigkeit 
entgegenzuwirken. Sollte das nicht 
möglich sein, ist zumindest der Blick 
aus dem Fenster hilfreich. Grund-
sätzlich gilt, je mehr Zeit im Freien 
verbracht wird, desto besser ist die 
Wirkung. Ist eine Kurzsichtigkeit 
bereits aufgetreten, kann versucht 
werden, mit speziellen Kontaktlin-
sen das Fortschreiten der Myopie 
einzudämmen. Ihr Optik Akustik 
Bauer Team informiert sie gerne zu 
diesem Thema. 

* Master of Science in klinischer
Optometrie, Doctor of Philosophy
Fachbereich Sehwissenschaften.
Aus rechtlichen Gründen wird
darauf hingewiesen, dass dieses
wissenschaftliche Doktorat nicht
zur Ausübung des Arztberufes in
Österreich berechtigt.
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bIbLIOTHeKen

Corona-Angebot: Von „Click & 
Collect“ bis zur Haustür-Lieferung
beZIRK GMUnDen. Um auch 
im derzeitigen Lockdown ihre 
Leser zu versorgen, haben sich 
die Büchereien des Bezirks so 
einiges ausgedacht. 

Auch wenn die Bibliotheken 
derzeit von Kunden nicht betre-
ten werden dürfen, so ist es nun 
zumindest möglich, reservierte 
Bücher, Hörbücher, Zeitschrif-
ten und Spiele zu übergeben.Dies 
wird von den Büchereien des Be-
zirks rege genutzt: So gibt es in 
Gmunden ein „Bestell- und Ab-
holservice“, das Bibliotheksteam 
Scharnstein stellt den Lesestoff 
zur großen Freude der Kunden 
auf Wunsch sogar zu. Auch die 
Bibliothek der Pfarre Bad Ischl 

bietet die Möglichkeit, Medien 
zu reservieren und zu entlehnen – 
sei es als „Fensterausleihe“ oder 
in Form von Büchertaschen, die 
vor die Tür gestellt werden.

Ausleih-Angebot wurde 
trotz Pandemie gut genutzt
Dass das Angebot gut angenom-
men wird, zeigen die Zahlen: So 
war etwa die Ischler Bibliothek 
im vergangenen Jahr mehr als 
zehn Wochen geschlossen, den-
noch konnten über 38.000 Ent-
lehnungen verzeichnet werden. 
Um weiterhin aktuell zu bleiben, 
wurden im Vorjahr 1.253 Medi-
en neu eingestellt und 1.171 aus-
geschieden. Aber auch abseits 
davon hat das 17-köp� ge Mitar-
beiterinnen-Team die Schließzei-

ten gut genutzt: Die Bibliothek 
wurde ausgemalt, gründlich ge-
putzt, die Wendeltreppe bekam 
einen neuen Teppich und schließ-
lich wurde auch die in die Jahre 
gekommene Lesetreppe runder-
neuert. 

So wie die Bücherei Gmunden haben 
auch andere ein Abholservice aufge-
baut.  Foto: Stadgemeinde Gmunden

Die Bibliothek Bad Ischl erstrahlt in 
neuem Glanz.  Foto: Bibliothek Bad Ischl

HÖRGeRÄTe-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
GMUnDen. Bester Klang und 
mehr Energie im Alltag dank 
fortschrittlicher Technik: Wel-
che Vorteile eine Akku-Hörlö-
sung bietet und warum Hörgerä-
te noch nie leichter zu bedienen 
waren.

Moderne Hörgeräte sind ein 
ständiger Begleiter im täglichen 
Leben. Ob bei der Arbeit, in der 
Freizeit, beim Sport, beim Hand-
werken oder auch im Urlaub – 
Hörgeräte von heute sollen nicht 
nur für besseres Hören sorgen, 
sondern auch einfache Handha-
bung und mühelose Integration 
in den Alltag garantieren. Vor 
allem Akku-Hörgeräte bieten jede 
Menge Flexibilität, indem sie un-
kompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder Fern-
seher verbunden werden können. 

Schnelle Ladezeit 
Einer der großen Vorteile einer Ak-
ku-Hörlösung: Dank integriertem 
Akku fällt der Batteriewechsel weg. 
Stattdessen werden Akku-Hörgeräte 
einfach in der portablen Ladestation 
aufgeladen – egal ob zu Hause, im 
Büro oder im Urlaub. Eine Ladezeit 
von nur wenigen Stunden sorgt für 
24 Stunden durchgehende Laufzeit. 
Zusätzlich gibt es eine 30-minütige 
Schnelllade-Funktion, die mehrere 
Stunden vollen Einsatz ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Außerdem stellen sich Akku-
Hörgeräte automatisch auf die 
jeweilige Hörumgebung ein 
und garantieren so einwandfreie 
Sprachverständlichkeit. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur einfachen Bluetooth-
Verbindung mit Endgeräten wie 
Smartphone oder Fernseher. Au-

diosignale werden dadurch direkt 
ins Ohr gestreamt. 

besser hören. Mit Sicherheit.
Neuroth bietet nicht nur die neu-
este Hörgerätetechnik, sondern 
sorgt mit einem umfassenden 
Schutz- und Hygiene-Konzept 
auch in allen Fachinstituten für 

eine sichere Hörversorgung unter 
höchsten Hygienestandards. Um-
fangreiche Informationen zu den 
neuesten Akku-Hörgeräten sowie 
zum Schutz- und Hygiene-Kon-
zept sind unter neuroth.com zu 
� nden. Anzeige

Akku-Hörgeräte sind die optimalen 
Begleiter im Alltag. Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in 
gewohnter Umgebung testen.
Neuroth: Österreichische 
Tradition seit 1907

Neuroth-Fachinstitute 
in der Nähe: 
• Johann-Evangelist-Habert-

Straße 10 
4810 Gmunden

• Esplanade 12
4820 Bad Ischl

Terminvereinbarung: 
Tel.: 00800 8001 8001 oder 
online unter neuroth.com 
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 3. Februar
ab 15:20 Uhr Skorpion – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; Bastelarbeiten; 
eingewachsene Nägel pflegen; Hautpflege; 
gute Verhandlungsbasis 

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Siehe auch morgen 

DO 4. Februar
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche wa-
schen mit halber Waschmittelmenge; Was-
serinstallationen; Nagelpflege; Warzen ent-
fernen; Sitzbäder; Massagen; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

FR 5. Februar
ab 18:16 Uhr Schütze – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

SA 6. Februar
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist, Blüten und Früchte sind be-
günstigt; Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; elektrische Leitungen le-
gen; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuter-
bäder; Rechtsangelegenheiten

Ungünstig: Operationen

SO 7. Februar
ab 21:54 Uhr Steinbock – Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln 

Siehe gestern

MO 8. Februar  
aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Haut- und Nagel-
pflege; Geldangelegenheiten; Planungen

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DI 9. Februar  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Haut- und Nagel-
pflege; Geldangelegenheiten; Planungen

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

MI 10. Februar  
bis 02:22 Uhr Steinbock – aufsteigender M.

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Fenster reinigen; Holzböden rei-
nigen; allgemeiner Hausputz; entspannende 
Bäder und Massagen;  Pläne machen; künst-
lerische Aktivitäten, alles, was mit Kontakten 
zusammenhängt

Ungünstig: fast alle Gartenarbeiten

DO 11. Februar  
Neumond im Zeichen Wassermann um  
20:10 Uhr – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; 
Fasttag; Zimmerpflanzen, die kränkeln, zu-
rechtstutzen; entspannende Körperpflege

Ungünstig: Leistungssport, chemische Rei-
nigung; einkochen, putzen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 07.02.2021, um 20 Uhr.

Fitnessstudio 
„Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft 

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Jahresmitgliedschaft in der Fit Fabrik Plus (Standort PLUSCITY) 
In der Mitgliedschaft enthalten: Ausdauer� tness, Kraft� tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, Powerplate, 
Outdoor� tness, Getränke Abo, Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.� tfabrik.at
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Okraschoten in 
Tomaten-Linsentopf

Heute wird es indisch. Hier sind 
Okraschoten ein gängiges Gemü-
se. Bei uns halten sie mittlerweile 
immer mehr Einzug in unsere 
Töpfe. Ich habe mit Okraschoten 
einen Tomaten-Linsentopf ge-
macht. Schmeckt sehr fein und 
ist voller wertvoller Nährstoffe.

Zutaten für 4 Personen:
100 g Okraschoten
2 Knoblauchzehen
200 g Tomaten, frisch
1 Dose Tomaten, gewürfelt
300 g Tellerlinsen
Salz, Chili, Kreuzkümmel

Zubereitung:
Die Okraschoten werden in Schei-
ben geschnitten und gemeinsam 
mit dem kleingehackten Knoblauch 
in Olivenöl angebraten. Bevor der 
Knoblauch Farbe annimmt, die 
gewürfelten Tomaten unterrüh-
ren und kurz mitbraten. Mit der 
Tomatendose aufgießen und etwa 
10 Minuten einkochen lassen. 
Die Linsen werden in einem 
separaten Topf laut Packungsan-
leitung bissfest gekocht. Diese 
abseihen und zu den Tomaten-
Okraschoten hinzufügen. Gut 
durchrühren und geschmacklich 
mit den Gewürzen abstimmen.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

Unser schönes Salzkammergut Tips-Leser Friedrich Fuchshu-
ber sendete uns einen winterlichen Sonnenuntergang aus Ohlsdorf. 
Einen traumhaften Blick hat man auch von der Hornspitz-Bergstation 
in die umliegende Bergwelt und das Gosautal. Raus aus dem Nebel, 
rauf auf die Berge – das hat sich auch Fotograf Wolfgang Spitz-
bart gedacht, der kürzlich das 1.522 Meter hohe Zwölferhorn bei 
Sankt Gilgen am Wolfgangsee erklommen hat. Jetzt mitmachen 
und die schönsten Fotos aus dem Salzkammergut einsenden an
redaktion-gmunden@tips.at Fotos: F. Fuchshuber, T. Leitner, W. Spitzbart 

SALZKAMMeRGUT. Seit 28. 
Jänner genießen Wintersportler 
in der Skiregion Dachstein West, 
Dachstein Krippenstein und Feu-
erkogel einen „Heimvorteil“ von 
minus 30 Prozent auf den Kauf-
preis eines 4-Stunden-Skitickets.  
Die Heimvorteil-Skitickets für 
Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder sind in limitierter Zahl 
aufgelegt und können ausschließ-
lich im Vorverkauf mindestens 
einen Tag vor dem geplanten Ski-
ausflug über die Online-Shops 
der drei Skigebiete erworben 
werden. www.dachstein.at, www.
feuerkogel.info oder www.dach-
stein-salzkammergut.com 

Skifahrer im Salzkammergut

SKITICKeTS

Heimvorteil
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LInZ/OÖ. In einem Zoom-Webi-
nar am Donnerstag, 11. Februar, 
von 16 bis 18 Uhr stellt Krebshil-
fe-Vorstand und Strahlenthera-
peut Hans Geinitz den wichtigen 
Beitrag der Strahlentherapie zur 
Behandlung von Krebs dar. Etwa 
50 Prozent aller Tumorpatienten 
werden im Laufe ihrer Erkran-
kung mit einer Strahlentherapie 
behandelt. Die Anmeldung zum 
Webinar ist bereits per E-Mail  
unter service@krebshilfe-ooe.
at möglich, Telefonate nach dem 
Webinar unter 0732 / 77 77 56.

Strahlentherapeut Hans Geinitz

KRebSHILFe

Web and Call
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marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Fahrräder

Film/Video

Foto/Optik

Garten

Geschäftliches

Gesundheit

sons 
Tiges

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-gmunden@tips.at 
oder Fax: 07612 / 63450-20 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
Gmunden

 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720
Hausentrümpelungen
und Wohnungsauf-
lösungen,
Mobil:   0676-5076980

MALER-GESELLE
saubere Wohnraumanstriche!!!
Info: 0664-2542347

Wildprodukte vom
Hof-Groß-Höllnberg
erhältlich bei
Spar-Markt-Mayrhofer
Gschwandt-Baumgarten. 
Hirschschinken, Hirschwurst,
Hirschgulasch, Hirschragout
Sauce-Bolognese - tellerfertig,
Hirschrücken-Hirschschulter,
Hirschschnitzel Fleisch tiefgefro-
ren.

Antike Regulator-Wand-
uhr mit Schitzereien, € 85,-
und antike Puppe,  € 75,-.
 0676-7196630

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
Kaufe alle Antiquitäten, Mö-
bel, Sakrales, Jagdliches, Ver-
lassenschaften
Fa. Walkner 0660-8129724
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Liebhaber Mountainbike,
Specialized FSR Direct Drive,
Aluminum/blaumetallic, wenig
gefahren, € 1.850,-.  0676-
7196630

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Dvds in englischer Spra-
che. Optimal um Englisch
aufzufrischen. 7 Stück,
Gesamtpreis 15 Euro. Ver-
sand bei Kostenübernah-
me möglich.
069981492328

Fotorucksack "Crumpler
Cupcake Full Photo BP", gute
Zustand, viele Fächer für Objek-
tive, Kamera, Zubehör, Laptop,
Tablet usw. Abholung in
Naarn, Versand möglich, VP:
€75,-  0664-8157716

Baumfällungen-/Baum-
stumpffräsen 07662-8371.
Baumstockfräsung,
Baumfällung
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699-10275336

SEHER 0664-3535277

ASTROCOACHING
0699-18188732
Biete Wohlfühlmassage zur Ent-
spannung an. Bin privat, ausge-
bildet in Massage und auch mo-
bil! Großraum Gmunden, Vöck-
labruck! Nur seriöse Anfra-
gen:  0660-2333765

NEUE Lumina Vital Thera-
pie Matte zur Behandlung
verschiedenster Krankhei-
ten. Eine von der wissen-
schaftlichen Medizin
anerkanntes Verfahren
zur Selbsttherapie, 690
Euro 069981492328
http://marktplatz.tips.at/47175
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Golf

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kontakte

Partnerschaft

Sanierung

Sportartikel

Tiere

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Unterricht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Kfz-verKauf

BMW

Ford

Mercedes

Seat
kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Wohnungen

Verkauf

Häuser

Schäfermischling Sokrates aus Aurach am 
Hongar entlaufen! Vor Tagen gesichtet worden 
bei Altmünster. Bei Sichtungen bitte umgehend 
verständigen: 0676 / 380 16 85

Schäfermischling Sokrates aus Aurach am 
VERMISST

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

ZU DEINEM 

70er
gratulieren 

ganz herzlich die

7 Enkerl und 

8 Urenkerl
samt Familie!

KFZ

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

4er Golf ALLRAD
zu verkaufen,
 0664-5182514

Innenausbau 0676-5403065
Parkettbodensanierung.
 0699-81526063

HAUSMESSE Haustüren zum
Superpreis, Lager- und Muster-
türen sofort verfügbar. PETER
KRAML Neubauerstraße 24,
4050 Traun   0676-7678888

Claudia, 45 J.,  eine hübsche
Frau mit erotischer Ausstrah-
lung. Miteinander reden, la-
chen, sich verliebt in die Arme
nehmen, gemütlich Sport, Ther-
men, Ausflüge, gemeinsam ko-
chen, Freunde treffen und sich
in die Augen schauen und sa-
gen können: "HEY DU, ES IST
SCHÖN, DASS ES DICH GIBT".
Jetzt sei mutig und greif zum
Telefon.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Evelyn, 54 J.,  eine natürli-
che, schlanke, erotische Lady
mit Spaß am Wandern, Berge,
Thermen, Ski, Rad, Theater,
Konzerte. Möchte wieder lie-
ben und geliebt werden. Wel-
cher etwas sportliche Mann,
gerne bis aktive 66, möchte
dieser unwiderstehlichen Frau
sein Herz schenken und das für
IMMER.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Ich bin eine einfache, herzliche
67-jährige Witwe, mobil und
nicht ortsgebunden. Ich mag
die Natur, koche gerne und
sehne mich wieder nach Liebe
und Zärtlichkeit. Du, gerne bis
ca. 80 J., mit viel Liebe im Her-
zen und noch aktiv.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
HEIDI, 35 Jahre, bin eine ro-
mantische, humorvolle Bauern-
tochter mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-3807975

Ich bin auf der Suche nach ei-
ner langfristigen Partnerschaft.
39 Jahre alt, männlich, 181 cm
groß und habe kurze schwarze
Haare, sowie braune Augen.
Ich bin wissensdurstig, humor-
voll, naturverbunden und enga-
giert, ein Genussmensch. Du
weißt, was du willst, lachst ger-
ne, bist offen und aufgeschlos-
sen. Ich freue mich.
eicher81@gmx.at

Romeo sucht seine Julia, er
wurde erst am 4.1. entlassen,
melde mich erst sehr spät, bitte
schreibe mir unter Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 37,
4840 Vöcklabruck unter 001/
11750.

Seit Geburt (1962) spastisch be-
einträchtigter Rollstuhlfah-
rer sucht (Freizeit-)Partnerin,
hauptsächlich für Fußball- und
Urlaubsbegleitungen, zw. 40
und 50 J., die ehrlich, geduldig,
liebevoll, sportbegeistert, tem-
peramentvoll, treu, zärtlich ist.
Email: tichy.r@baumnet.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 10,-  0664-8157716

Kater Chino in
Gschwandt/Nähe Flug-
platz vermisst. Chino ist 8
Monate, nicht kastriert,
3,80 kg, braun/schwarz geti-
gert, am Hals unten ist er leicht
weiß meliert, Schwanzspitze
schwarz, etwas pummelig,
rundliches Gesicht, und ganz
dichtes kurzes weiches Fell, zu-
letzt gesehen am Freitag, 22.
Jänner, gegen 23 Uhr. Wenn
Sie Chino gesehen haben, ru-
fen Sie bitte an!  0699-
11087218

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Gmunden
Wir kaufen Ihr Zahn - Bruch-
gold, Goldmünzen, Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Druckereistr. 3-30
 07612-98251 gmunden@
austriahandyboerse.at

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496
KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Original
BMW Komplettradsatz
für 5er F10, F11 - 6er F12, G13
M-Paket
Doppelspeiche
M 350 7842650,
M 350 7842651
mit Mischbereifung:
hinten 275/40/R18 9Jx18 ET44
vorne 245/45/R18 8Jx18 ET30
jeweils mit Goodyear Eagle F1
Asymmetric runflat,
Selbstabholung in 1220 Wien
 0664-3406960

Alhambra,  BJ 2014, weiß,
Diesel, 85 KW, 112.000 km,
gepflegt, NR-Auto, versenkbare
Anhängerkupplung, Tempo-
mat, Multifunktionslenkrad,
€ 19.000,-, 0664-3648754.

BMW 525d xDrive
Automatik
Top Zustand, alle Service einge-
tragen, Bj. 4/2014, 212.000
km, € 15.900,-.  0664-
8157662.

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 6.990,-. 0664-1914214

Bezirk Rohrbach:
Verkaufe
Mercedes C180
Kombi,  2017, 165.000
km, 1.Besitz, 116PS Die-
sel, Automatik, 8-fach be-
reift, Anhängerkupplung,
Rückfahrkamera, Ab-
standstempomat, LED-
Scheinwerfer, sehr saube-
rer Zustand, € 18.990,-.
  +43664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

Suche dringend für speziellen
Interessenten Mietertragshaus,
Haus oder Bauernsacherl, Bez.
Gmunden, Kirchdorf, Vöckla-
bruck. Ahammer, 0676-
3047390, IMMOcon.at

Leerstehendes Haus dringend
zu kaufen gesucht! AWZ Im-
mo: Junge-Familie.at, 
0664-8984000.
Österreicherin sucht günsti-
ges,  kleines Haus mit Garten,
auch reparaturbedürftig, bitte
alles anbieten.  0699-
17308092

Architektin sucht für ihre Fami-
lie eine sanierungsbedürftige
und helle Altbauwohnung in
Wien (Bezirke 1-9) zu kaufen.
 0650-5872119 -
fd.and.rb@gmail.com
Kaufe Wohnungen, auch
sanierungsbedürftig.
Barzahlung! Hr. Lackner,
+43(0)664-3933760
Leerstehende Wohnung drin-
gend zu kaufen gesucht! AWZ
Immo: Sympathisch.at,
0664-8984000.

Baugrundstück dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000
Kaufe Grundstücke, auch
mit Altbestand. Barzah-
lung! Herr Lackner,
+43(0)664-3933760

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Österreicherin sucht älteres,
kleineres Haus (auch Haushälf-
te), Zustand egal, längerfristig,
Bezirk GM.  0681-
20763264

Suche Wohnung mit Kinder-
zimmer, Vater und Sohn 15 Jah-
re beide im Beruf, Raum Gmun-
den evtl. Vöcklabruck...leistbar
 0676-83002411

Altmünster: herrliches Haus,
tolle Lage, ca. 660 m² Grund,
HWB 202.  0664-3697078
www.mkaw.at
mkawImmobilienGmbH
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Verkauf

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Hauspersonal

Lehrstellen

Nebenjobs

Diverses Personal

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Komm ins Team! Wir sind der größte Verkehrs
dienst  leister in der Region und Teil der Stern
Gruppe, die in den Bereichen Verkehr, Schiff
fahrt, Bau, Elektro und Gebäudetechnik und 
Betonfertigteile tätig ist. 

Ein Unternehmen
der SternGruppe

BUSFAHRER (m w d)
für die Region Vöcklabruck

Ihr Profil:
 y Führerschein D95
 y Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift

 y Berufserfahrung von Vorteil

Das kollektivvertragliche Mindestbruttogehalt für 
40 Wochenstunden beträgt € 2.274,12 (plus Zu
lagen, Überstunden und Diäten).

Nähere Infos auf www.stern-verkehr/karriere

Bewerbungen bitte an: bewerbung@stern.at 
Stern & Hafferl Kraftfahrlinien GmbH
Kuferzeile 32 
4810 Gmunden
07612 7952131 KRAFTFAHRLINIEN

www.facebook.com/tips.at

TEILZEIT BUCHHALTER
(w/m)

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Gmunden: nur noch 4 Rei-
henhäuser verfügbar, unterkel-
lert, Garten, 2 KFZ Abstellplät-
ze pro Haus, HWB 21; Baube-
ginn Frühjahr 2021.
 0664-3697078
www.mkaw.at
mkawImmobilienGmbH
Traunkirchen: Anleger und
naturverbundene Großfamilien:
Zweifamilienhaus mit Einlie-
gerwhg. am idyllischen Mühl-
bach, Grundstück mit 2.649 m²
kann parzelliert und verkauft
werden, HWB 74, € 599.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701

Altmünster: sonnendurchflu-
tete, top gepflegte 3-Zi-Whg.
mit 2 Loggien im 1. OG, ge-
mütl. Kamin, Sonne bis zum
Untergang, Lift, TG-Stellplatz,
HWB 46, € 259.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701

Ebensee/Bahnhofstr. 21-23:
ca. 65 m² Wohnung, 4. Stock,
Kellerraum, Gartenhütte, sofort
zu vermieten.  0650-
4257681
Gmunden: günstige Singlewoh-
nung zu vermieten, zusätzlich
wird die Möglichkeit einer ge-
ringfügigen Haushaltshilfe an-
geboten. 0699-10988090
Gmunden-Zentrum
97 m²-Wohnung, 1. OG, 2 SZ.
0680-1179877.
Laakirchen: 90 m²-Wohnung,
1. OG, 2 SZ, teilmöbliert.
0680-1179877.
Pinsdorf: Singlewohnung
82 m², oberer Stock eines 2-Fa-
milien-Hauses, Terrasse, Auto-
stellplatz, € 710,- Pauschalmie-
te, HWBiA.
Ahammer, 0676-3047390,
IMMOcon.at

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Suche für Samstag Aushilfsfah-
rer für Lebensmitteltransporte
ab Standort Laakirchen. Führer-
schein C/E erforderlich (Sattel-
zug). Bewerbung an Herrn
Mair: 0676-88717650

GASTHOF HOFBAUER,
Schwanenstadt: Servicemit-
arbeiterIn für Rezeption / Früh-
stücksdienst (Hotelgäste) ge-
sucht (Teilzeit). Arbeitszeit
nach Vereinbarung, Bezahlung
weit über KV.  0680-
1300703.

Haushaltshilfe für Halbtag, 2x
wöchentlich, gesucht, Gmun-
den. 0699-10988090

Wir suchen einen Bürokauffrau-
Lehrling für unsere Anwalts-
kanzlei, eventuell Schulabbre-
cherin, Gymnasium, HAK. Be-
rufsbegleitend ist der Besuch
von Wifi-Kursen zur Lehre mit
Matura möglich.
Schriftliche Angebote an:
Buchberger Rechtsanwalts KG,
4810 Gmunden, Franz-Stelzha-
merstraße 8,
ra@dr-buchberger.at

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Bad Goisern, Bad Ischl,
Gmunden.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Sozialpädagogisch-therapeuti-
sches Mädchenwohnheim in
Bad Ischl sucht ausgebildete
BetreuerIn (Sozial-PädagogIn,
PsychologIn, dipl. Sozialbe-
treuerIn o.ä.) für den Außen-
wohnbereich (ambulante Be-
treuung).
Bewerbungen erbeten an:
Mag. Johannes Aglassinger
(0699-11513703), Email:
johannes.aglassinger@aon.at
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stellenangebote

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Pflegepersonal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Nebenjobs

Pflegepersonal

Kinderbetreuung

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Judith Franz
Tel.: 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Der Bürgermeister
Peter Groiß e.h.

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADTGEMEINDE

40 h/Woche im Kindergarten Zauberwald Alt-Attnang
Dienstantritt ehestmöglich

Kindergartenpädagoge (m/w)

Nähere Infos: www.attnang-puchheim.at
Abgabefrist: 15. Februar 2021

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2021

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Nähere Informationen:
jobs.polytec-group.com

Die POLYTEC GROUP ist ein führender Entwickler und Hersteller 
von hochwertigen Kunststofflösungen – präsent auf 4 Kontinenten 
mit ca. 4.300 Mitarbeitern. Das österreichische Unternehmen ist 
Komplettanbieter im Bereich Spritzguss, Spezialist für faserver-
stärkte Kunststoffe sowie Produzent von Originalzubehörteilen 
aus Kunststoff und Edelstahl. 

An unserem Standort in Ebensee suchen wir zum sofortigen 
Einstieg Mitarbeiter (m/w/d) als

ANLAGENBEDIENER
IM VOLLKONTINUIERLICHEN SCHICHTSYSTEM

DANN BIETEN WIR...
Einen spannenden Arbeitsplatz in einer dynamischen Indus-
trie, facettenreiche Herausforderungen sowie persönliche 
und fachliche Entwicklungsmöglichkeiten in einem kollegia-
len Arbeitsumfeld. Je nach beruflicher Erfahrung und Quali-
fikation erhalten Sie ein angemessenes Bruttojahresgehalt ab 
EUR 34.070,82 exkl. Schichtzulagen.

SIE BEGEISTERN SICH FÜR...
• Optimierung der Spritzgussmaschinen
• Sicherstellung der Anlagenverfügbarkeit
• Prüfung der gefertigten Teile auf Qualitätsmängel
• Laufende tägliche Wartung und Instandhaltung
• Kontrolle der Zykluszeiten
• Abstellen der Maschinen bei Problemen

In dieser Position sind Sie verantwortlich für die tägliche War-
tung und Instandhaltung der automatisierten Anlagen und 
deren Werkzeuge. Sie arbeiten selbstständig, sind aber in 
einem bestehenden und erfahrenen Team integriert. Durch 
Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr Fachwissen leisten Sie einen 
wesentlichen Beitrag zum Unternehmenserfolg.

...UND BRINGEN FOLGENDE QUALIFIKATIONEN MIT?
• Abgeschlossene technische Ausbildung
• Einschlägige Berufserfahrung
• Sehr gutes technisches Verständnis
• Lösungsorientierter Arbeitsstil
• Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger- (max. € 475,86), Teilzeit
(25 Std./Woche, Brutto
€ 1.086,39) und Vollzeit Basis
(38,5 Std./Woche Brutto
€ 1.676,-) für REGALBE-
TREUUNG in Baumärkten in
ganz Oberösterreich. Füh-
rerschein und PKW von Vorteil.
Bei Interesse, bitte telefonisch
bewerben unter 01-
403862004 oder schriftlich an
a.neumair@merchandi
sing.at (Gerne auch begüns-
tigt Behinderte.)

ZahnarztassistentIn ge-
sucht. Wir suchen Verstärkung
für unser kieferorthopädisches
Team (4 Tage, 34 Std.).
Arbeiten Sie gerne selbständig
und im Team?
Dann freuen wir uns über Ihre
Bewerbung unter
Dr. Barbara Kitzmantel,
F. Fritschstraße 3, 4600 Wels.
 07242-224141
kfo@kitzmantel.at
Bezahlung bei ensprechender
Qualifizierung deutlich über KV
üblich.

24-Stunden-Betreuung für
alten Herrn in Laakirchen
(1 Woche pro Monat)
gesucht.  0681-10855956

Fa.IHB Egger Gebäudereini-
gung sucht Mitarbeiter/in für
die Stiegenhausreinigung im
Raum Gmunden, ca. 25 Wo-
chenstd., Sauberkeit, gute
Deutschkenntnisse, FS - B und
eigenes KFZ werden vorausge-
setzt, Bewerbung unter:
reinigung@ihb-egger.at oder
0650-8128115.

Erledige Arbeiten rund um
Haus und Garten, sowie Wald-
arbeiten, 0660-5507058.

Herzliche Seniorenbetreu-
ung, NRin, bietet sofortige,
einfühlsame, zuverlässige Hilfe,
fest angestellt oder auf Stun-
denbasis.  0676-7196630

Betreue gerne Ihre Kinder
und/oder kümmere mich um Ih-
ren Haushalt.  0676-
7196630
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Dein Job:
Du unterstützt die Kollegen im Vertriebsaußendienst und Innendienst,
organisierst und verwaltest Aufträge sorgfältig und kommunizierst zu
zahlreichen Menschen über Telefon oder E-Mail – bei dir laufen die Fäden
zusammen.

Dein Profil:
Du arbeitest sehr sorgfältig und eigenständig – deine Arbeit hat großen
Einfluss auf die Qualität unserer Services und die Zufriedenheit unserer
Kunden. Am PC bist du topfit. Du dokumentierst gut nachvollziehbar alles
Wesentliche in unseren Systemen. Damit legst du die Basis, dass alle am
Auftrag Beteiligten ordentlich daran arbeiten können.

Dein Plus:
Du arbeitest in einem flexiblen und sehr kollegialen Team, gut vernetzt
in der Region. Dein Job ist abwechslungsreich. Wir begleiten dich in
den ersten Wochen in deine neuen Aufgaben, damit du diese bald eigen-
ständig und sicher meistern kannst.

Dein Bruttomonatsgehalt orientiert sich am Maschinenring-Kollektiv-
vertrag, Euro 2.100,– (Vollzeit) je nach Qualifiaktion und Erfahrung.

Dubist ein Organisationstalent,
das gutmitMenschen kann?
Dann habenwirwas für dich!

Mitarbeiter Vertriebsinnendienst (w/m/d)
Regau, Vollzeit

Job-Nr.
8026

Dumöchtestmehr über diese Stelle erfahren?
Caroline Engljähringer beantwortet deine Fragen gerne unter
05 9060 455 42 oder job.salzkammergut@maschinenring.at
Bitte bewirb dich aus Datenschutzgründen bevorzugt online unter
www.maschinenring-jobs.at, klicke auf „Offene Stellen“ oder gib direkt
die Job-Nr. 8026 ein und klicke auf diese freie Stelle und nutze den
„Bewerben“-Button.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Für die Stadtgemeinde Schwanenstadt sind folgende Dienstposten 
zur Besetzung ausgeschrieben:

Sachbearbeiter*in GD 18.5 für die 
Hauptverwaltung u. Stellvertretung im Standesamt 

Beschäftigungsausmaß 100 %, d.s. 40 Wochenstunden

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des OÖ. Gemeindedienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 i.d.g.F. in Verbindung mit der Oö. Gemeinde-Einreihungsverord-
nung i.d.g.F. in der oben angeführten Funktionslaufbahn. Das Auswahlverfahren erfolgt 
gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 
i.d.g.F..

Für das Alten- und Pflegeheim:

Köchin/Koch
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 50 %, d.s. 20 Wochenstunden 
(höheres Beschäftigungsausmaß möglich)

Die Entlohnung erfolgt jeweils nach den Bestimmungen des OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. in Verbindung mit der Oö. Gemeinde-Einrei-
hungsverordnung i.d.g.F. in der Funktionslaufbahn GD 19.1.

Für das Alten- und Pflegeheim:

angelernte/r Köchin/Koch
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 50 %, d.s. 20 Wochenstunden  
(höheres Beschäftigungsausmaß möglich) 

Die Entlohnung erfolgt jeweils nach den Bestimmungen des OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. in Verbindung mit der Oö. Gemeinde-Einrei-
hungsverordnung i.d.g.F. in der Funktionslaufbahn GD 23.1.

Für das Alten- und Pflegeheim:

Reinigungskraft
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 62,5 %, d.s. 25 Wochenstunden

Die Entlohnung als Reinigungskraft im Seniorenheim für den Zeitraum Oktober bis 
einschließlich März, erfolgt jeweils nach den Bestimmungen des OÖ. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002 i.d.g.F. in Verbindung mit der Oö. Gemeinde-Einrei-
hungsverordnung i.d.g.F. in der Funktionslaufbahn GD 24.1.

 
Den Volltext der Ausschreibung mit allen allgemeinen und besonderen 

Aufnahmevoraussetzungen erhalten Sie auf www.schwanenstadt.at zum Download, 
oder an der Amtstafel vor dem Rathaus.

Bewerbungsende für alle Dienstposten: 10.02.2021.
Bewerbungen an: stadtamt@schwanenstadt.ooe.gv.at

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

www.wimbergerhaus.at

Ihre Bewerbung erwarten wir gerne per Post oder E-Mail.

WimbergerHaus ist der oberösterreichische Marktführer für Einfamilien-
häuser in massiver Ziegelbauweise. Wir suchen ab sofort zur Verstärkung
des bestehenden Teams:

WimbergerHaus, WimbergerHof 51, 4291 Lasberg, z.H. Marlene
Speta Tel. 07942/74366-0, E-Mail: office.lasberg@wimbergerhaus.at

Wir suchen motivierte Vorarbeiter, Facharbeiter Maurer und Partien,
bestehend aus Vorarbeiter, Maurer und Bauhelfer, für den Einfamili-
enhausbau vom Aushub bis zum Dach. Hauptaufgabe ist das selbst-
ständige Errichten des Rohbaus eines Einfamilienhauses. Wir bieten
Arbeitsplätze in der Region mit täglichen Heimfahrten. Es erwarten
Sie eine gute Bezahlung und ein vertrauensvolles, kollegiales Mitei-
nander in einem marktführenden Familienunternehmen.

Entlohnung lt. KV (Vorarbeiter EUR 16,53/Std. brutto), darüber hinaus
KV-Überzahlung, Prämien, Trenngelder und eigener Firmenbus.

Gestalte mit uns
die Zukunft im Hausbau!

Vorarbeiter, Facharbeiter
Maurer und Partien

(m/w)
für den Bezirk Gmunden

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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Stellenausschreibung
auf Grund einer Pensionierung

Facharbeiter/in für Verbandskläranlage
Nähere Informationen unter 
office@rhv-raum-lambach.at

Fluchtwang 24, 4650 Edt/Lambach
Tel.: +43 (0)7245/24709, Fax: +43 (0)7245/24709-8

www.rhv-raum-lambach.at, office@rhv-raum-lambach.at

Koch/Köchin
wird aufgenommen!
JAHRESSTELLE
DIENSTORT: GMUNDEN, MARKTPLATZ 
ES GILT DER KV GASTRONOMIE 
ÜBERZAHLUNG WIRD GEBOTEN
         

Bäckerei Reingruber, 4810 Gmunden, Marktplatz 11
office@baeckerei-reingruber.at • T 07612 / 64 121

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 

Für unser sozialpädagogisches  
Jugendwohnen suchen wir ab  
Februar 2021 in Altmünster eine/n
Sozialpädagogen/in (m/w/d)  
für 30h-40h/Woche. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung 
findest du unter: 
www.sos-kinderdorf.at/jobs 
Kontakt: Christian Lenzeder
Bruttomonatsgehalt laut KV bei 40h mind. € 2.347,43.

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Komm ins Team! Wir sind der größte Verkehrs
dienstleister in der Region und Teil der Stern
Gruppe, die in den Bereichen Verkehr, Schiff
fahrt, Bau, Elektro und Gebäudetechnik und
Betonfertigteile tätig ist.

ELEKTROTECHNIKER (m w d)
für den Bereich Sicherungsanlagen mit
Dienstort Gmunden

Ihre Aufgaben:
y Instandhaltungs und Bauarbeiten von
Sicherungsanlagen, Leit und Fernwirk
technik, Weichensteuerungen, technischer
Kreuzungsschutz, Zugleitsystem, Zugfunk,
Verschubfunk

y Störungsbehebung
y Durchführung periodischer Kontrolltätigkeiten

Ihr Profil:
y Elektrotechniker(in) oder gleichwertige Aus
bildung mit Praxis

y Bereitschaft zu weiteren innerbetrieblichen
Ausbildungen

y Bereitschaft für fallweise Nacht und Wo
chenendarbeiten

y Führerschein der Klasse B (C/E von Vorteil)
y Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office
und Fachsoftware)

y Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift

Das kollektivvertragliche Mindestbruttogehalt
für 40 Wochenstunden beträgt € 2.233,15. Eine
marktkonforme Überzahlung, abhängig von
Ihrer Erfahrung und Qualifikation, wird geboten.

Nähere Infos auf www.stern-verkehr/karriere

Bewerbungen bitte an: bewerbung@stern.at
Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H.
Kuferzeile 32
4810 Gmunden
07612 7952131

Ein Unternehmen
der SternGruppe

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

BUCHHALTER/IN (M/W/D)
im Ausmaß von 20 Wochenstunden.

Anforderungen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Buchhalterprüfung und mehrjährige Berufserfahrung
• BMD-Kenntnisse erforderlich
• Abstimmungsarbeiten für den Jahresabschluss
• Eigenverantwortliche, selbständige und strukturierte 

Arbeitsweise
• Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
• Teamfähigkeit

Das Mindestmonatsbruttogehalt für diese Position be-

trägt: € 1.584,07 laut Kollektiv , Verwendungsgruppe 3 auf  
40 Stunden-Basis. Überbezahlung je nach Berufserfahrung.

Wir bieten Ihnen ein Arbeitsumfeld, welches sich durch fla-
che Hierarchien und rasche Entscheidungswege auszeichnet, 
eine interessante Tätigkeit in einem hochmotivierten, erfolg-
reichen Team.

Wenn Sie Interesse haben und ein Teil dieses Teams werden 
möchten, freuen wir uns auf Ihre vollständige und aussa-
gekräftige Bewerbung an unsere Standortleitung Carmen 
Puchinger development-1@diamor.at

DIAMOR Trading GmbH
Aderstraße 33 • A-4850 Timelkam
Telefon: +43(0)7672-95251-42

DiAmor

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Bezahlte AAAnnnzeige

Starte
jetzt deine
Ausbildung
www.ams.at/lehre

Lehre

050 904 440

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Ges.m.b.H.

Kies -  Transporte - Erdbau - Deponie

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams m/w:

Voraussetzungen (alle Positionen):
 Führerschein B
 abgeleisteter Präsenzdienst
 Praxis erwünscht
Entlohnung: Brutto lt. KV, Überzahlung möglich

Bewerbungen telefonisch bei:
Herrn Helmut Strauss, Tel. 0664/18 40 756
oder office@pirovits.at

Baggerfahrer/in

Raupenfahrer/in

Mischwagenfahrer/in  Code 95, C/E

LKW-Fahrer/in Code 95, C/E

Pirovits GesmbH, Steiermärker Str. 24,
4560 Kirchdorf / Krems

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: 0664/815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Du kannst alles.
Im 5Giganetz von A1.

A1 ist viel mehr als nur ein Telekommunikationsunternehmen. Als Teil der A1 Telekom Austria Group
treiben wir die Digitalisierung in 7 Ländern mit innovativen Lösungen und neuen Geschäftsfeldern vo-
ran. Gestalten Sie mit uns die Zukunft, in der Sie leben wollen. Wir geben Ihnen den Freiraum, den Sie
dafür brauchen. Bringen Sie sich mit all Ihren Stärken ein und probieren Sie Neues aus. Entwickeln Sie
sich mit uns weiter. Make it happen.

Ihr neuer Job
• Sie sind zuverlässige/r PartnerIn für unsere Kunden und erfüllen deren Aufträge kompetent
termingerecht und wirtschaftlich.

• Sie sind A1 MarkenbotschafterIn und verkaufen im Zuge des Kundenauftrages durch kompetente
Beratung unsere Produkte & Lösungen.

• Sie sind „ProblemlöserIn / ErfüllerIn der Kundenwünsche“ und tragen damit wesentlich zur
Kundenbindung und zur Kundenzufriedenheit bei.

• Sie verhalten sich nach dem Mindset und den Unternehmenswerten von A1 Telekom Austria.
• Sie sind im Bereitschaftsturnus.

Sie sind bei uns richtig, weil ...
• Sie eine technische Ausbildung haben (HTL Informatik/Netzwerktechnik/Nachrichtentechnik/
Elektronik oder ähnliches) und mehrjährige Erfahrung im Kundendienst mitbringen.

• Sie Microsoft und/oder Cisco Zertifizierungen vorweisen können.
• Sie umfangreiche Kenntnisse mit Business Breitbandprodukten sowie IP-Lösungen haben.
• Sie gute Englischkenntnisse und den B Führerschein mitbringen.
• Sie auch in stressigen Situationen einen kühlen Kopf bewahren und sich auf das Wesentliche
konzentrieren.

• Sie nicht stehen bleiben wollen. Weiterentwicklung ist Ihnen ebenso wichtig wie kontinuierlich
Neues zu lernen.

Besonders freuen wir uns über Ihre Bewerbung, wenn ...
Sie die Bedürfnisse und Wünsche unserer Kunden kennen und Freude an der Beratung und dem
Verkauf von Produkten & Lösungen haben.

Ihre Benefits @ A1
• Best of both: Stabilität eines erfolgreichen Unternehmens mit innovativen Methoden
• Eigenverantwortliches Arbeiten und viele Weiterbildungsmöglichkeiten
• Bezahlte Mittagspause, Mitarbeitertarife sowie zahlreiche weitere Vergünstigungen
• Zusätzlicher Urlaubstag und Angebote wie Bildungskarenz & Sabbatical

Uns ist es wichtig, dass Ihr Gehalt Ihren Qualifikationen und Erfahrungen entspricht.
Aus gesetzlichen Gründen weisen wir auf das KV-Mindestgehalt von Euro 39.743,76 brutto pro Jahr hin.

Weitere Infos unter jobs.a1.com

Wir bei A1 sind überzeugt, dass Frauen mit ihren Ideen und
Arbeitsweisen unverzichtbar für unseren Unternehmenserfolg
und unsere Kultur sind. Deshalb freuen wir uns besonders über
Bewerbungen von Frauen und werden bei gleicher Qualifikation
die Position mit einer Frau besetzen.

Netzwerk Servicetechniker
(w/m) gesucht!
Vorarlberg | Tiroler Unterland | Linz | Wels | Ried im Innkreis
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BASKEtBALL

Qualifi kations-Runden
GMUNDEN. Nach einem spiel-
freien Wochenende aufgrund 
des Europacup-Einsatzes von 
Kapfenberg � ndet am Mittwoch, 
3. Februar die letzte Runde des 
Grunddurchgangs der bet-at-home 
Basketball Superliga statt. Die 
Basket Swans Gmunden stehen 
dort dem BC GGMT Vienna ge-
genüber. Während die Swans be-
reits � x für die Top 6 quali� ziert 

sind, geht es für die Wiener noch 
um den Einzug. Dabei duellieren 
sie sich im Fernduell mit Wels und 
Oberwart um die beiden verblie-
benen Plätze. Am kommenden 
Wochenende findet bereits die 
Platzierungs- bzw. Quali� kations-
runde statt. Die Paarungen dafür 
stehen aber erst nach dem letzten 
Spieltag des Grunddurchgangs 
fest. 

Swans stehen vor den Qualifi kationsrunden.  Foto: Swans

BrEItENSport

ÖFB-Präsident fordert 
Sportcomeback 
oÖ. ÖFB-Präsident Leo Windt-
ner sowie auch andere Funktio-
näre der zahlreichen Sportver-
bände fordern eine Öffnung von 
Vereinssport für Kinder und 
Erwachsene zeitgleich mit der 
Schulöffnung.

„Die Vereine haben tolle Covid-
19-Präventionskonzepte entwi-
ckelt. Deswegen fordern wir ein 
Comeback des Vereinssports“, so 
Windtner. Unterstützung erhält 
Windtner auch von Josef Pennin-
ger. Der gebürtige Innviertler ist 
ein weltweit anerkannter Geneti-
ker und Wissenschaftler. Er kick-
te selbst einst beim aktuellen Re-
gionalligisten Union Gurten und 
ist Mitglied des österreichischen 
Ärzte-Fußballnationalteams. 

„Wir alle wissen, dass sich der 
Sport auf die menschliche Psy-
che positiv auswirkt“, so Pennin-
ger. 

ÖFB-Präsident Leo Windtner

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/526179

Foto: Weihbold

SportEVENt

Mülibankerl-Lauf
GMUNDEN. Der Mülibankerl-Lauf 
auf der Grünbergalm � ndet heuer 
am Sonntag, 7.  März, statt. Ge-
startet werden kann in den Klassen 
Tourenski, Schneeschuh, Geher/
Wanderer, Familienwertung, Team-
bewerb oder Bergläufer. Los geht‘s 
beim Mülibankerl Gmunden zwi-
schen 13 und 14 Uhr. Schnell sein 
lohnt sich, denn die Teilnehmerzahl 
ist auf 150 limitiert.

Der Mülibankerl-Lauf Foto: Feitzinger

Anmeldungen unter
johann.prangl@gmx.at

tISCHtENNIS

Start in die Rückrunde
EBENSEE. Beim Start in die 
Rückrunde musste sich SPG 
muki Ebensee mit 4:1 gegen 
Mauthausen geschlagen geben. 
Mit diesem Sieg stehen die 
Mühlviertler nun an der Tabel-
lenspitze. Für die Spieler aus 
Ebensee gibt es aber bereits am 
kommenden Wochenende zwei 
Gelegenheiten zu punkten. Am 
Samstag ist Übelbach/Don 
Bosco zu Gast und am Sonn-
tag wird der TTC Feldkirchen 
erwartet. Spieler Christian Wolf  Foto: SPG muki Ebensee

NorDIC

Deubler vorne dabei
SALZKAMMErGUt. Endlich 
war es auch für die Schüler in 
diesem Winter so weit. In Vil-
lach fand nämlich nun der erste 
Bewerb im Schüler-Austriacup 
im Sprunglauf und in der Nor-
dischen Kombination statt. Elisa 
Deubler holte bei den Sprung-
durchgängen jeweils die Bestwei-
te. Tags darauf ging sie als Füh-
rende in den 2. Durchgang, der 
jedoch dann nicht nach Wunsch 
gelang. So musste sich Deubler 
mit Platz 2 zufriedengeben. In 

der Nordischen Kombination 
holte sie sich dann in der Loipe 
aber auch für diesen Tag noch 
einen Sieg. Max Steiner durfte 
sich währenddessen wieder im 
Weltcup auf der Schanze in Wil-
lingen versuchen. Es wurde Rang 
35.

Siegerehrung der Damen Foto: Daniel Keil



www.tips.at Anzeigen 33Motor & Mobilität

tEStFAHrt

Sportlimousine für den Alltag
Wer sich beim M340d xDrive 
nicht zwischen abgesperrtem 
Rundkurs und Flaniermeile 
entscheiden kann, sei beruhigt. 
Die Sportlimousine kann beides.

 
Den aktuell stärksten Diesel der 
BMW 3er-Reihe gibt es nur als 
lupenreines M-Modell. Wobei das 
alleine noch nicht so aussagekräftig 
ist, gibt es mittlerweile doch eine ei-
gene M-Familie. Als zentrale Figur 
mag man beim 3er den klassischen 
M3 sehen. Um ihn herum gibt es 
die zivileren Geschwister vulgo 
„Modell M Sport“ wahlweise auch 
mit kleineren Antrieben. Dann gibt 
es noch optionale M-Pakete für die 
gesamte 3er-Palette. Und, als Über-
� ieger, den M3 Competition.
Insofern ließe sich der M340d 
xDrive als goldene Mitte dekla-
rieren, was angesichts des 340 PS 

starken BiTurbo-Reihensechszy-
linderdiesels samt Mild-Hybrid 
System dann aber doch irgend-
wie dekadent klingt. Bei der Test-
fahrt kam weder beim Sprint von 
0 auf 100 km/h in 4,6 Sekunden, 
noch beim dank eines maxima-
len Drehmomentes von 700 New-
tonmetern brachialen Durchzug 
und schon gar nicht beim allseits 
spürbaren Kraftüberfluss auch 
nur einmal der Gedanke, dass da 
noch mehr ginge.

Der M340d ist bereits serienmäßig 
mit diversen M-Goodies bestens 
versorgt, unter anderem Sportfahr-
werk, Aerodynamikpaket, Sport-
differential, Sportbremse, Sport-
sitze und – nicht zu unterschätzen 
– M-spezifische Fußmatten. Der 
Testwagen hatte noch das adaptive 
M-Fahrwerk dabei und trug 19“ M-
Doppelspeiche Bicolor-Aluräder mit 
Sportreifen. Das Interieur hat sich 
trotz einiger sportlicher Akzente 
eher dem komfortorientierten Luxus 

verschrieben. Optisch wie akustisch 
wird in Form von Leder „Vernasca“ 
mit Kontraststeppung und Harman 
Kardon Sound einiges geboten. 
Mehr dazu gibt es auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW M340d xDrive ist ab 68.400 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

BMW M340d xDrive 

Motor 
6-Zylinder Bi-Turbodiesel/Mild-Hybrid
Leistung
340 PS
Testverbrauch
6,8 Liter
Preis ab
68.400 Euro

AKTIONSPREISE
bei Kauf bis 31.03.2021

Gültig bei allen Suzuki Standorten von Automobile Swoboda bei Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2021. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

S-CROSS Allgrip Flash
VFW 09/20, 11.000 km, 140 PS
Weiß Metallic
4WD, Leder, Pano, Nav., LED uvm.

AKTIONSPREIS € 23.280,-
Neupreis € 28.480,-

S-CROSS Allgrip Shine Hybrid
VFW 06/20, 5.000 km, 129 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 21.980,-
Neupreis ab € 27.080,-

S-CROSS Allgrip Flash Hybrid
VFW 01/21, 500 km, 129 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Leder, Pano, Nav., LED uvm.

AKTIONSPREIS AB € 24.280,-
Neupreis ab € 29.290,-

VITARA Allgrip Shine
VFW 10/19, 500 km, 140 PS
Weiß Metallic
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS € 19.980,-
Neupreis € 25.280,-

VITARA Allgrip Shine
KZL 08/20, 500 km, 140 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 21.680,-
Neupreis ab € 26.580,-

VITARA Allgrip Shine Hybrid
VFW 01/21, 500 km, 129 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 22.780,-
Neupreis ab € 27.590,-

SWIFT Shine Hybrid
VFW 10/20, 5.000 km, 83 PS
Diverse Farben verfügbar
Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 14.380,-
Neupreis ab € 16.290,-

SWIFT Allgrip Shine Hybrid
VFW 01/21, 500 km, 83 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 16.980,-
Neupreis ab € 19.680,-

ACROSS Plug-In Hybrid 4WD Flash
VFW 11/20, 1.000 km, 306 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 52.280,-
Neupreis ab € 57.990,-

IGNIS Allgrip Shine Hybrid
VFW 6/20, 5.000 km, 83 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, LM, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS AB € 15.980,-
Neupreis ab € 18.880,-

IGNIS Allgrip Flash Hybrid
KZL 8/20, 500 km, 90 PS
Schwarz Metallic
4WD, Klima, LED, Nav., Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS € 15.980,-
Neupreis € 19.880,-

SWACE Kombi Hybrid Flash
KZL 11/20, 1.000 km, 122 PS
Diverse Farben verfügbar
4WD, Klima, LED, Sitzh. uvm.

AKTIONSPREIS € 27.480,-
Neupreis € 31.180,-

Shine Hybrid

5
JAHREGARANTIEAB EZL

SWOBODA AUTOHANDEL GMBH
4664 Laakirchen 4850 Timelkam
Schloss Oberweis 3 Oberthalheim 33
T 07612 /63311-0 T 07672 /23638-21

AUTOMOBILE SWOBODA REGAU GMBH
4845 Rutzenmoos
Traunsteinstraße 21
T 07672 /26500-0



Anzeigen Gmunden34 5. Woche 2021Motor & Mobilität

VErKEHrSSiCHErHEit

Erhöhtes Unfallrisiko durch fl iegende 
Eisplatten und Schneehauben
bEZirK . Eisplatten und 
Schneehauben müssen vor 
Fahrtantritt entfernt werden.

Während der seit Tagen anhal-
tende Schneefall in Oberöster-
reich so manches Winter- und 
Naturliebhaber-Herz höher 
schlagen lässt, sind Autofahrer 
weniger erfreut: Wer keinen un-
terdachten Abstellplatz für sein 
Auto besitzt, muss vor der Ab-
fahrt ausreichend Zeit einplanen, 
um das Fahrzeug von Schnee 
und Eis zu befreien. Denn egal 
ob PKW, LKW oder Anhänger: 
Das Fahrzeug muss vor Fahrt-
antritt komplett von Schnee und 
Eis befreit werden. Dabei handelt 
es sich um keine „Fleißarbeit“, 
sondern um eine gesetzliche Ver-
p� ichtung und eine für die Ver-
kehrssicherheit überaus wichtige 
Maßnahme.
Allgemein gilt: Vor der Abfahrt 
muss ein Fahrzeug „betriebssi-
cher“ sein. Dazu zählt im Win-
ter eben auch, dass das Fahr-
zeug komplett von Schnee und 
Eis befreit und eine komplette 

Rund-um-Sicht garantiert ist. 
Nach dem Kraftfahrgesetz ist 
der Lenker zudem verp� ichtet, 
dass die Nummerntafeln lesbar 
sind und sich Scheiben, Blinker, 
Rücklichter und Scheinwerfer in 
einem funktionstüchtigen Zu-
stand be� nden. Ansonsten läuft 
er Gefahr, mit bis zu 5.000 Euro 
bestraft zu werden. 

Eisplatten können sich lösen
Auf Autodächern und besonders 
auf LKW- und Anhänger-Pla-
nen können sich bei Minusgra-
den Eisplatten bilden, die sich 

während der Fahrt lösen und auf 
die Straße oder den nachfahren-
den Verkehrsteilnehmer krachen 
können. Diese � iegenden Eisstü-
cke werden so zu gefährlichen 
Geschossen, die zu Sachschä-
den oder gar Verletzungen beim 
nachfolgenden Fahrzeug bezie-
hungsweise Fahrzeuglenker füh-
ren können. Auch mit Schnee-
haufen – umgangssprachlich 
„Schneehauben“ genannt – auf 
dem Dach darf nicht gefahren 
werden. Dazu ARBÖ-Rechts-
experte Martin Echsel: „Wenn 
ich ein Fahrzeug in Betrieb 

nehme, habe ich generell die 
Verp� ichtung, dass Dritte nicht 
zu Schaden kommen. Eine 
Schneehaube kann den nachfol-
genden Verkehr gefährden, wes-
halb die Fahrt damit nicht erlaubt 
ist. Bei Zuwiderhandeln können 
Exekutivbeamte die Weiterfahrt 
untersagen. Es droht außerdem 
eine saftige Strafe“, sagt Echsel. 

Sicherheitsabstand
Der Arbö Oberösterreich emp-
fiehlt außerdem, im Zweifels-
fall gerade hinter LKW aus-
reichend Sicherheitsabstand zu 
lassen, damit die Gefahr von 
herabfallenden Eisplatten oder 
sonstiger Sichtbehinderung 
minimiert wird.

Keine Fleißaufgabe: das Auto von Schnee und Eis zu befreien  Fotos: Arbö

Scheinwerfer vom Schnee befreien 

FAHrVErHältNiSSE ANPASSEN

Vorsicht bei rutschigen Straßen
bEZirK GMUNDEN. Schnee, 
Schneeregen, Regen und Nebel 
– der Winter zeigt sich in der 
kommenden Woche in allen 
seinen Facetten. Rutschige, 
teilweise eisige Fahrbahnen 
und eingeschränkte Sichtver-
hältnisse sind die Folge. Auch 
wenn es tagsüber jetzt wärmer 
wird, ist dennoch Vorsicht ge-
boten: Es herrscht zwar nur 
geringe Glatteisgefahr, aber 
durch den Nebel kann es Reif 

geben. Deshalb ist die Gefahr 
groß, dass sich an exponierten 
Stellen eine Eisschicht auf der 
Fahrbahn bildet. Der für die 
kommenden Tage angesagte 
Schneefall, Schneeregen und 
Regen tun ihr Übriges. „Bei 
veränderten Straßenverhält-
nissen muss das Fahrverhalten 
an die Witterungs- und Sicht-
verhältnisse angepasst werden“, 
rät Arbö Landesgeschäftsführer 
Thomas Harruk.Vorsicht beim Befahren von winterlichen Straßen  Foto: shutterstock.com/Sasin Paraksa
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MAUtGEbÜHr

Kauf der Vignette nicht vergessen
Mit 31. Jänner endete das 
Vignettenjahr 2020. Das be-
deutet: Seit 1. Februar sind nur 
mehr die Klebevignette 2021 
in Apfelgrün oder die digitale 
Vignette gültig.

Egal, ob picken oder klicken: 
Wer ab 1. Februar auf Autobah-
nen und Schnellstraßen unter-
wegs sein will, braucht die ap-
felgrüne Klebevignette oder die 
digitale Vignette 2021. 
Die Vignette muss gut sichtbar 
innen auf der Windschutzscheibe 
aufgeklebt werden – empfohlen 
wird links oben oder im Bereich 
des Rückspiegels, keinesfalls im 
Tönungsstreifen. Beim Aufkle-
ben sollte die Windschutzscheibe 
sauber, trocken und fettfrei sein. 
Liegen die Temperaturen unter 

5 Grad Celsius, hat die Vignet-
te möglicherweise keinen Halt. 
Löst sie sich dann ab und wird 
dabei beschädigt, wird sie un-
gültig. Bei Motorrädern muss 
die Vignette auf einen gut sicht-

baren, nicht oder nur schwer zu 
entfernenden Teil, etwa Gabel-
holm oder Metallträger am Vor-
derrad, geklebt sein. Den unteren 
Vignettenabschnitt unbedingt 
aufheben, denn die Trägerfo-

lie mit Seriennummer dient als 
Kaufnachweis. 
Wer kurzfristig eine digitale Vig-
nette kaufen will, kann dies beim 
ÖAMTC und Arbö sowie in ausge-
wählten Tra� ken und Tankstellen 
tun – die digitale Vignette ist dann 
sofort gültig. Beim Online-Kauf 
der digitalen Vignette muss beach-
tet werden, dass diese (wegen dem 
Rücktrittsrecht) erst 18 Tage nach 
dem Kauf gültig ist.

Wer ab 1. Februar auf der Autobahn fährt, muss eine apfelgrüne Klebevignette 
oder eine digitale Vignette haben.              Foto: ASFINAG

Tarife 2021 für Pkw (alle 
zweispurigen Kfz bis 3,5t):
10-Tages-Vignette: Euro    9,50
2-Monats-Vignette: Euro  27,80
Jahresvignette: Euro  92,50
Tarife 2021 für Motorräder 
(einspurige Kfz):
10-Tages-Vignette: Euro   5,50
2-Monats-Vignette: Euro 13,90
Jahresvignette: Euro 36,70

SKoDA FAbiA

Schärferes Designprofi l
GMUNDEN/KirCHDorF. Vier 
Jahre nach Einführung der drit-
ten Generation erhielt der Skoda 
Fabia eine umfassende Moderni-
sierung. 

Im Innenraum setzen ein neu ge-
staltetes Kombiinstrument und 
neue Sitzbezüge frische optische 
Akzente. Zum ersten Mal sind 
LED-Scheinwerfer vorne, Heck-
leuchten mit LED-Brems- und 
Schlusslicht (inklusive Nebel-
schlussleuchte) erhältlich. 18-Zoll-
Leichtmetallräder für die Schräg-
heckvariante sind ebenfalls neu. 
Darüber hinaus ergänzte Skoda 
die Palette an Assistenzsystemen 
und „Simply Clever“-Ideen. 
Zur Wahl stehen zwei Triebwerke 
mit einer Leistungsspanne von 44 
kW (60 PS) bis 70 kW (95 PS). Alle 
Aggregate entsprechen der Emis-
sionsnorm Euro 6d-temp. Der 

TSI-Motor ist mit Ottopartikel� l-
tern ausgerüstet. Markante Lini-
en, kompakte Abmessungen und 
eine dynamische Designsprache 
kennzeichnen den aufgewerteten 
Kleinwagen. Ein neu gestalteter 
Kühlergrill, veränderte Front- 
und Heckstoßfänger sowie neue 
Scheinwerfer und Heckleuchten 
mit optionaler LED-Technik ver-
leihen dem Fabia noch mehr Cha-
rakter. Neue Leichtmetallräder 
sorgen für einen dynamischen 
Gesamteindruck.

Der neue Skoda Fabia  Foto: Werksfoto
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ArbÖ

Was Autofahrer bei extremer Kälte 
tun sollten und was besser nicht
oÖ. Wenn der Winter mit 
Schnee und Eiseskälte ernst 
macht, bekommen Autofahrer 
oft Probleme. Der ARBÖ gibt 
Tipps, was zu tun ist, was man 
vermeiden soll und was verbo-
ten ist. Zur Sicherheit sollten 
Autofahrer etwas früher auf-
zustehen, um genügend Zeit zu 
haben, das Auto von Eis und 
Schnee zu befreien. 

„Besser ein wenig früher starten 
und auf keinen Fall versuchen, 
verlorene Zeit mit schnellem 
Fahren wieder gut zu machen – 
bei spiegelglatter Fahrbahn spielt 
man ansonsten mit dem Feuer“, 
rät Thomas Harruk, der Landes-
geschäftsführer des ARBÖ OÖ. 

batterien machen schlapp
Die ersten kalten Tage im neuen 
Jahr brachten bereits wieder 
zahlreiche Autobatterien zum 
Erliegen. „Wie gewohnt ist bei 
Anbruch von frostigen Tempe-
raturen die defekte beziehungs-
weise schwache Autobatterie die 
mit Abstand häu� gste Pannenur-
sache“, berichtet Harruk. Damit 
sich Autofahrer wegen einer de-
fekten Autobatterie nicht in der 
Kälte grün und blau ärgern müs-
sen, ist ein Batterie-Check in der 
Werkstatt oder beim Autofah-
rerclub (für Mitglieder kosten-
los) empfehlenswert. Dabei wird 
rasch und bequem geprüft, ob die 
Batterie den Winter übersteht. 

Vereiste Scheiben
Schlecht: Zugefrorene Scheiben 
mit heißem Wasser enteisen. 
Durch die extremen Temperatur-
unterschiede können die Schei-
ben nämlich springen, wodurch 
im schlimmsten Fall sogar ein 
Scheibentausch nötig wird. 
Gut: Autolenker, deren Auto-
scheiben zugefroren sind, sollten 

Eiskratzer oder spezielle Sprays 
zum Enteisen der Scheiben ver-
wenden. Wichtig ist, dass die ge-
samte Scheibe gereinigt wird und 
nicht nur ein „Guckloch“, da dies 
zu Strafen oder Problemen mit der 
Versicherung führen kann. 
Damit die Scheiben während 
der Fahrt nicht einfrieren, soll-
te das Heizungsgebläse für die 
Windschutzscheibe eingeschaltet 
werden und die mit Frostschutz 
befüllte Scheibenwaschanlage 
regelmäßig verwendet werden. 
Darüber hinaus kann mit einer 
Frontscheibenabdeckung bereits 
im Vorfeld vorgesorgt werden. 

Eingefrorenes Schloss
Schlecht: Den Schlüssel mit dem 
Feuerzeug anwärmen. Durch die 
extreme Hitze des Feuers können 
der Schlüssel oder der Transpon-
der (Chip zur Startfreigabe) be-
schädigt oder unbrauchbar wer-
den. 
Gut: Autolenker sollten Tür-
schlossenteiser stets mitführen, 
allerdings nicht im Auto, sondern 

in der Jacken- oder Handtasche. 
Solche Sprays tauen ein einge-
frorenes Schloss schnell wieder 
auf, und die Fahrt kann begonnen 
werden. 

Zugefrorene türdichtungen
Schlecht: Zugefrorene Türdich-
tungen mit Gewalt aufreißen, da 
so die gesamte Dichtung aus der 
Verankerung gerissen werden 
kann. 
Gut: Am besten im Vorfeld die 
Türdichtungen mit Fettcremen 
oder speziellen Türdichtungs-
cremen einreiben. So kann die-
ses Problem leicht vermieden 
werden. Wenn die Türe aber tat-
sächlich eingefroren ist, so bleibt 
nur der Einstieg über eine andere 
Fahrzeugtüre oder die Benutzung 
von Enteisungssprays. Allerdings 
sollten dabei nur Produkte ver-
wendet werden, die den Gummi 
der Türdichtung nicht angreifen. 

Motor warmlaufen lassen 
Schlecht: Generell ist das Warm-
laufen lassen des Motors verbo-

ten. Nicht nur, dass dadurch die 
Umwelt unnötig belastet wird – 
es kann Strafen nach sich ziehen. 
Gut: Moderne Motoren müssen 
nicht minutenlang warmlaufen, 
sondern sind sofort einsatzbereit. 
Wichtiger ist, dass im Vorfeld der 
Kältewelle die Batterie auf ihre 
Leistungsfähigkeit überprüft 
wird, damit böse Überraschun-
gen ausbleiben. 

Verbraucher reduzieren 
Schlecht: Sämtliche Energie-
verbraucher wie Heckscheiben-, 
Sitz- oder Lenkradheizung stän-
dig laufen lassen. 
Gut: Sobald die Hände warm 
sind oder die Heckscheibe ent-
eist ist, sollten diese Stromver-
braucher auch wieder ausge-
schaltet werden, um die Batterie 
nicht unnötig zu belasten. Durch 
den hohen Stromverbrauch kann 
besonders bei Kurzstrecken die 
Lichtmaschine nicht ausreichend 
nachladen. Dadurch wird die 
Leistungskapazität der Batterie 
eingeschränkt. 

Die Helfer vom ARBÖ sind oft die letzte Rettung fürs Auto. Schneller geht‘s aber, wenn man die Panne vermeidet. 
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FENstER-aUsstEllUNG

„Floralogie ist mein Lockdown-Baby“
altMÜNstER. Kunstgenuss 
trotz Corona: Das Gemeinde-
amt Altmünster zeigt in seiner 
ersten „Fensterausstellung“ 
Werke der lokalen Fotokünst-
lerin Maria Neumayr-Wimmer. 
Deren Blumenbilder gibt ś seit 
Kurzem auch als App.

Bis Ende April sind die Bilder 
von Maria Neumayr-Wimmer in 
den Fenstern des Gemeindeamts 
zu sehen. Künstler, die ebenfalls 
eine „Fensterausstellung“ gestal-
ten möchten, können sich am Ge-
meindamt melden. 

Blumenkunst-app „Floralogie“
Unter den derzeit gezeigten Bil-
dern sind auch zauberhafte Blü-
ten in Detailaufnahme. Sie sind 
Bestandteil von Maria Neumayr-
Wimmers Projekt „Floralogie“, 

das sie ihr „Lockdown-Baby“ 
nennt: „Weil es im Lockdown 
entstanden ist und weil es wie 
ein Baby beglückt!“ 
Die Rede ist von einer Smart-
phone-App mit digitaler Blu-
menkunst. Wer im Apple- oder 

Google Play-Store die kostenlose 
Floralogie-App downloadet, � n-
det zwei Angebote: Zum einen 
die Florakarten, auf denen be-
stimmte Blumen mit bestimm-
ten Geburtszeiträumen verbun-
den werden. „Das ist nämlich 

die Floralogie“, sagt die kreati-
ve Altmünstererin. „Und anders 
als in der Astrologie gibt es bei 
den Florakarten zwar besondere 
aber stets positive Eigenschaften, 
die mit den Geburtstzeiträumen 
verknüpft werden.“ Die Karten 
können gegen einen kleinen Kos-
tenersatz auch digital verschickt 
werden. 
Zum anderen � nden sich auf der 
App sogenannte Glückskarten. 
„Hier kann man täglich eine 
Glückskarte mit einem Blumen-
motiv kostenfrei p� ücken“, lacht 
die Altmünstererin. Zu den Blu-
menbildern � nden sich rücksei-
tig phantasievolle „Leseblüten“, 
in denen Neumayr-Wimmer die 
Blumensprache liebevoll neu 
übersetzt hat. Die Glückskarten 
gibt es – passend zum Valentins-
tag – auch als Glückspackerl im 
verlinkten Webshop.

Maria Neumayr-Wimmer (r.) eröffnete mit Bgm. NR Elisabeth Feichtinger die 
erste „Fenster-Ausstellung“ am Altmünsterer Gemeindeamt. Die Blumenmotive 
sind auch in der „Floralogie“-App der Künstlerin zu fi nden.  Foto: Gem. Altmünster

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Christian Seitlhuber
Tel. 0664 / 815 77 57
c.seitlhuber@tips.at 

Judith Franz
Tel. 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Günther Franz
Tel. 0664 / 815 77 64
g.franz@tips.at

Ihre regionalen Berater für  Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und Onlinewerbung

Werde  Tips
REgioPORTER
Du bist mit Leidenschaft in deiner Region unterwegs, 
gut vernetzt und über das tägliche Treiben im Ort 
informiert? 
Dann hast du die besten Voraussetzungen,  
um REgioPORTER bei Tips zu werden.

Hobby-Schreiber, die ein Gespür für gute Geschichten 
haben, sind herzlich willkommen.

Alle Infos und Bewerbung auf 
www.tips.at/regioporter
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 4. Februar

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Beratungs-TippsTop-Termine

MNoZil BRass – PHoENiX
GMUNDEN. Ein Feuerwerk musikalischer 
Virtuosität, Raffi nesse und viel Schmäh: Mit 
angemessenem Unernst werden die ernsten 
Dinge des Lebens betrachtet, im neuen Mnozil 
Brass-Programm „Phoenix“, am 15. Oktober, 
20 Uhr, Sporthalle Gmunden. Karten: 
aufgeigen.at, 0664/2119204, Ö-Ticket
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HERBERt PiXNER PRoJEKt liVE 
GMUNDEN. Neues Programm, neue CD: 
ein Feuerwerk aus alpenländischer Musik, 
Flamenco, Gipsy-Jazz, Blues, Rock und 
Worldmusic – zu hören in der Sporthalle 
Gmunden am Samstag, 16. Oktober 2021, 
um 20 Uhr. Karten: Raika, Libro, Öticket, 
Tel.: 0664/2119204, www.aufgeigen.at
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Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen! Aktuelle News aus Ihrem 

Bezirk auf www.tips.at

Gmunden: "Die Bibel - spannend und zeitge-
mäß?" Jehovas Zeugen in Gmunden laden zu
ihrem virtuellen Gottesdienst ein. Sonntag,
9.00, Zoom-Zugangsdaten erhalten Sie unter:
hs.gromowski@gmx.at

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, in der Second Hand Bou-
tique des Roten Kreuzes, Miller von Aich-
holzstr. 48, 13.00-18.00, Infos:  07612-
65093-0

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstr. 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

St. Wolfgang: virtueller Informationsabend
an der HLW-Wolfgangsee, nähere Informatio-
nen unter www.hlw-wolfgangsee.at  06138-
8002

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst Bezirk
Gmunden ist unter der Telefonnummer
 141 erreichbar

Bezirk Gmunden:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer  141 erreichbar, Infos auch unter
ooe.zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Neukirchen/Altm.: 3. Februar, NMS,
15.30-20.30
Reindlmühl: 4. Februar, VS, 15.30-20.30
Altmünster: 5. Februar, Pfarrsaal, 15.30-
20.30
Kirchham: 8. und 9. Februar, Pfarrheim,
15.30-20.30

Corona Test-Stationen:
Bad Ischl: Kongress- und TheaterHaus, Salz-
kammergut Klinikum.
Gmunden: Kongresszentrum Toscana, Salz-
kammergut Klinikum.
Anmeldungen:
www.oesterreich-testet.at

Web & Call - Web-Vortrag & Telefon-
hotline, Mag. Peter Flink: "Krebs - was
kümmert's mich! Infos zu Vorsorge und Früher-
kennung", 4. Februar, 16.00, Anmeldung: ser
vice@krebshilfe-ooe.at

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612-
64141
Vorchdorf: Tierambulanz  0699-
12126409;
Dr. Wurzer  07614-7828

Altmünster: Stillsprechstunde, jeden
Montag, Elki-Zentrum Traunsee, 14.00-
15.00, nur mit Anmeldung:  07612-88630

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19.00

Bad Ischl: Anonyme Selbsthilfegruppe
für Angehörige und Freunde von alko-
holkranken Familien ("Al-Anon Familien-
gruppe"), jeden Mittwoch, Götzstraße 2,
18.30-20.00, Infos:  0676-9388856

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut – Beratung, Soforthilfe
und Begleitung für Frauen in allen Lebensla-
gen, Bahnhofstraße 14, Terminvereinbarung
unter:  06132-21331

Bad Ischl: kostenlose Familienbera-
tung der Familienberatungsstelle am Bezirks-
gericht: jeden Dienstag, 7.30-12.30, Terminver-
einbarungen (erforderlich), Montag bis Freitag,
9.00-16.00:  0660-7241256

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung für
alle BürgerInnen zu den Themen: Arbeit/Ar-
beitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzielles,
Bahnhofstraße 14, jeden Mittwoch, von 8.00-
12.00, Terminvereinbarung unter:  0676-
846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  06132-21949,
www.suchtberatung-ikarus.at

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Die Arbeitsassistenz Miteinander
GmbH (gefördert vom Sozialministeriumser-
vice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen mit
Behinderung/gesundheitlicher Einschränkung
bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am Ar-
beitsplatz. Terminvereinbarung:  0699-
13782073 oder m.pachinger@miteinander.com

Die Frauenhelpline gegen Männerge-
walt  stellt kostenlos, anonym und rund um
die Uhr Hilfe zur Verfügung, auch mutter-
sprachliche Beratung in Arabisch, Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch und Türkisch:  0800-
222555

Gmunden: Alkoholfreier Club - Blaues
Kreuz, SH-Gruppe für Betroffene und
deren Angehörige, jeden Freitag, evang.
Gemeinde, 18.00-20.00, Infos bei Kurt Holln-
steiner:  0676-5564708

Gmunden: Alkohol-SHG "ABO-Reflexi-
onsgruppe": jeden Montag, Salzkammergut
Klinikum, Vortragssaal 4, 18.00, Kontakt: H.
Schauer  0664-60072-89554

Gmunden: Frauentelefon im FiB, Diens-
tag, Donnerstag, 10.00-12.00  07612-
77447 oder office@fraueninbewegung.at,
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung unter der Nummer
 0681-81917635, jeden Dienstag, 9.00-
12.00 (eine eigene Schutzmaske ist mitzubrin-
gen)

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle
in der GGK, kostenlos und anonym, Terminver-
einbarung mit Mag. Johanna Reuter:  0660-
4530432

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Institut Balance Familienberatung und
Kinderschutzzentrum
Öffnungszeiten: täglich, 8.00-17.00,
telefonische Voranmeldung
Gmunden:  07612-70739
Bad Ischl: (MO/DO)  06132-28290
www.institut-balance.at

Jugendliche können 24h, kostenfrei, an-
onym unter  147 www.rataufdraht.at anru-
fen. Ergänzendes Angebot: Online-Beratung
und Chat

Laakirchen: kostenlose Erstberatung,
jeden Mittwoch, 9.00-12.00, Themen: Stress,
Burnout, Familie & Beziehung, Institut Huemer,
Lindacherstraße 10, Anmeldung notwendig:
 07613-45000

M.A.S Alzheimerhilfe,  Beratung, kostenlo-
se psychologische Abklärung, Gedächtnistrai-
ning, Prophylaxetraining, Angehörigentreffen,
Schulungen zum Thema Demenz, Demenzur-
laub (www.alzheimerurlaub.at). Infos unter
 06132-2141011 od. www.alzheimerhilfe.at

Männer und Frauen finden in der Kri-
se 24h kostenfrei Unterstützung unter
 0732-2177 (Notruf) bei der www.krisenhil
feooe.at. Ergänzendes Angebot: Online-Bera-
tung und mobile Einsätze - Hilfe vor Ort

Männernotruf, 24h kostenfrei unter
 0800-246247 oder www.maennernotruf.at

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17.00-
20.00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich

Notruf für Opfer von Straftaten, 24h
kostenfrei unter  0800-112112, www.opfer-
notruf.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Reden hilft - Wir hören zu!
Ab sofort ist das Mobbingtelefon der
Betriebsseelsorge OÖ erreichbar von
Montag - Donnerstag von 17.00 -
20.00 Uhr und am Freitag von 9.00 -
12.00 Uhr.   0732-7610-3610.
Beratungsangebot auch online per Mail:
www.mobbingtelefon.at

Vöcklabruck: Schuldnerberatung,
Stadtplatz 15-17, Mo.-Fr. 08.00-12.00,
Di.+Do. 14.00-16.00, Beratung kostenlos!
Sprechtrag in Gmunden nach Vereinbarung;
Tel. Anm.  07672-27776

Zentrum für Familientherapie und
Männerberatung des Landes OÖ
Beratung und Psychotherapie bei persönlichen
psychischen Problemen, Krisensituationen, fa-
miliären und partnerschaftlichen Problemen, Er-
ziehungsproblemen und mehr. Anmeldung:
 0732-7720-53300, www.zentrum-fm.at
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Die Amigos live
GMUNDEN. Die Amigos geben 
am Samstag, 18. September, 
um 19.30 Uhr ihr letztes großes 
Konzert im Toscana Kongress-
haus – ein Muss für alle Schla-
gerfans.

Bernd und Karl-Heinz Ulrich –
zwei Brüder, die ihr Leben der 
Musik verschrieben haben, sind 
seit 50 Jahren „Die Amigos“ und 
derzeit das Maß aller Dinge im 
internationalen Schlagergeschäft. 
Mit ihrer aktuellen Show und 
dem jüngsten Album „Wie ein 
Feuerwerk“ sorgen sie für gren-
zenlose Begeisterung im gesam-
ten deutschsprachigen Europa.
Mit Musik voller Zärtlichkeit und 
Sehnsucht nach der großen Liebe 
holen die beiden Schlager-Könige 
ihren Fans die Sterne vom Him-
mel. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros und alle wei-

teren Ö-Ticketshops sowie bei 
Ö-Ticket (www.oeticket.com, 
Ticketservice 01/96096) und 
beim Veranstalterservice (www.
postl-shows.at, Servicehotline 
07236/20055)
Tips verlost 10x2 Karten für die-
sen speziellen Abend.

Die Amigos  Foto: Emig Management

Das FiaKER

„Valentins-Box“
laaKiRCHEN. Passend zum 
Valentinstag am Sonntag, 14. 
Februar, hat das Fiaker ein ganz 
besonderes „Packerl“ zusam-
mengestellt: die „mmmhhhh 
Love Box“ für zwei Personen 
zum Abholen und Aufwärmen.

Das „Love Menü” bietet alles, 
um einen romantischen Abend 
zu gestalten: Das reicht von 
zweierlei gebeiztem Lachs mit 
Erbse, Wasabi und Mango zur 
Vorspeise über „Sous Vide“ ge-
gartes Prime Rinderfilet mit 
Rote Rüben-Gnocchi, Trüffel-
jus und gebratenem Kar£ ol bis 
zur Schwarzwälder Kirsch 2021 
(Schoki, Crunch, Cherry, Berry). 
Dazu gibt es einen Drusian Rose 
Prosecco mit Rosenblättern, zwei 
Foto-Glückwunsch Gutscheine 
von „Tips“ im Wert von je 20 
Euro, einen 10 Prozent-Rabatt-

Gutschein auf eine Fotoserie bei 
Fotoart.at, Laakirchen.
Bestellmöglichkeiten: www.das-
£ aker.at/online-bestellen, 07613/ 
2366, reservierung@dasfiaker.
at, Abholung ab 8 Uhr möglich.
Tips verlost eine Love Box.

Genuss aus der Love Box am Valen-
tinstag  Foto: ©HLPhoto – stock.adobe.com

Gesunde und gepfl egte Nägel 
sind das Tüpfelchen auf dem 
„i“ für ein attraktives Aussehen. 
Doch gerade in der aktuellen 
Situation berichten viele Frauen
von trockenen Händen und 
spröden Nägeln – zum Beispiel 
durch häufi ges Händewaschen 
und Desinfi zieren. Sind die Nä-
gel erst einmal spröde, entsteht 
ein Teufelskreis: Denn dadurch 
können sie weniger Wasser 
binden, werden zwangsläufi g 
noch trockener und brechen ab 
bzw. reißen ein. Wahrlich kein 
schönes Bild. 
 
Pfl egeprogramm
Es braucht also ein umfassen-
des Pfl egeprogramm. Für die 
professionelle Maniküre fehlt 
aber leider oft die Zeit. Außer-
dem genügen kosmetische 
Maßnahmen allein oft nicht für 
ein optimales Ergebnis. Dazu 
braucht es die nötige Unter-
stützung von innen. Mit den fol-
genden Tipps können Sie Ihre 
Nägel mit einfachen Pfl egemaß-
nahmen zu Hause und gezielter 
Hilfe aus der Apotheke wieder 
zum echten Blickfang machen.
 
Maniküre selbst gemacht
Für die perfekte Nagelpfl ege da-
heim brauchen Sie: Eine Sand-
blatt- oder Glasfeile (statt Schere 
oder Knipser), ein Rosenholz-
stäbchen sowie eine Schale mit 

lauwarmem Olivenöl und ein 
Handtuch. 
 
Und los geht’s:
• Die Nägel sanft mit der Feile 

kürzen und in Form bringen.

• Anschließend die Finger im 
lauwarmen Olivenöl baden, 
abtrocknen und den unteren 
Nagelrand gut reinigen.

• Die Nagelhaut mit dem 
Rosenholzstäbchen sanft 
zurückschieben.

• Am Ende gut eincremen.
 
Unterstützung von innen
Um jedoch langfristig sichtbare 
Ergebnisse zu erzielen, braucht 
es auch eine Versorgung von 
innen – sprich mit ausgewähl-
ten Mikronährstoffen. Bei deren 
Einnahme gelangen diese über 
die Blutbahn direkt zu den Na-
gelwurzeln, wo sie die Struktur 
und den Aufbau des Nagels un-
terstützen. 
Solche Mikronährstoffe fi nden 
sich etwa in Dr. Böhm® Haut 
Haare Nägel aus der Apothe-
ke. Die Tabletten enthalten z. B. 
Kieselerde und Goldhirse, die 
dem Nagel wertvolles Silizium 
liefern sowie Selen, Zink und 
Eisen. Längerfristig eingenom-
men tragen sie dazu bei, dass 
der Nagel beim Nachwachsen 
weniger spröde ist und sich eine 
feste Nagelplatte bildet. 

Anzeige

Das Geheimnis 
schöner Nägel

-20%
Rabatt

Schöne und gesunde Nägel 
wünscht sich wohl jede Frau. 
Für professionelle Pfl ege im 
Kosmetikstudio fehlt aber oft 
die Zeit. Doch mit ein paar Tipps 
und Tricks lassen sich auch zu 
Hause schöne Nägel zaubern...

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Haut Haare Nägel (60 Stk.) oder 3-Monats-Packung 
„Schönheitskur“ (180 Stk.) gültig von 01. bis 28.02.2021 nur in teilnehmenden Apotheken.

 Haut Haare Nägel (60 Stk.) oder 3-Monats-Packung 
01. bis 28.02.2021 nur in teilnehmenden Apotheken.

Nahrungsergänzungsmittel

Das Geheimnis 
schöner Nägel
Schöne und gesunde Nägel 
wünscht sich wohl jede Frau. 
Für professionelle Pfl ege im 
Kosmetikstudio fehlt aber oft 
die Zeit. Doch mit ein paar Tipps 
und Tricks lassen sich auch zu 
Hause schöne Nägel zaubern...



Anzeigen Gmunden

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen 
■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 26. Februar: voten, voten, voten!

Mitmachen & Warengutschein für ein Festtagsoutfi t Ihrer Wahl im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

Dominik & Maria aus Ybbstal

haben am 8.8.2020 geheiratet.

Foto: Marlene Hinterplattner

Daniela & Markus aus Freistadt haben am 19.9.2020 geheiratet.Foto: Laura‘s LichtmalereiLisa & Yakoub aus Linz-Land
haben am 10.10.2020 geheiratet.
Foto:  Truth

Silvia & Wolfgang aus Enns 

haben am 26.9.2020 geheiratet.

Foto: Weindl Gerhard

Sandra & Markus aus Kirchdorf
haben am 10.10.2020 geheiratet.
Foto: Weitwinkel Foto & Video

Daniela & Dominik aus Eferding
haben am 10.10.2020 geheiratet.
Foto:  Thomas Polzinger

Lisa & Florian aus Vöcklabruck 

haben am 29.8.2020 geheiratet.

Foto: Mara Pilz

Maria & Günther aus Steyr 

haben am 31.10.2020 geheiratet.

Foto: Pichler Andrea

Monika & Franz aus Scheibbs
haben am 22.8.2020 geheiratet.Foto: Hubert Kronsteiner

Bettina & Hermann aus Perg

haben am 22.8.2020 geheiratet.

Foto: Goodshoots

Vincent & Anna aus Linz
haben am 22.8.2020 geheiratet.
Foto: Philipp Hirtenlehner

Roman & Janine aus Melk

haben am 10.10.2020 geheiratet.

Foto: Ewald Fohringer

Michaela & Andreas aus Amstetten
haben am 5.9.2020 geheiratet.
Foto: Andreas Leitner

Alexandra & Peter aus Gmunden 
haben am 11.9.2020 geheiratet.
Foto:Antonis GiannelisMaria & Jürgen aus Grieskirchen

haben am 10.10.2020 geheiratet.

Foto: Karin Bauer

Nicole & Hermann aus Braunau
haben am 10.10.2020 geheiratet.
Foto: michael preschl photography

In Kooperation mit:

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Viele weitere Fotos sowie nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Tips und Schanda Mode suchen das


